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zu den Martini-Markttagen 2023

           Die Ausgabe dieser Zeitung erfolgt unentgeltlich

NOTTULNS
historischer Ortskern 

von Helmut Brandes und Wolfgang Kirches

Die erfolgreiche Sanierung Die erfolgreiche Sanierung 
eines historischen Ortskerns eines historischen Ortskerns 

am Beispiel Nottulnam Beispiel Nottuln

Dass unser Stiftsdorf eine interessante 
Geschichte hat, ist bekannt und ausführlich 
dokumentiert. Am Ortseingang machen 
Schilder auf den „historischen Ortskern“ 
aufmerksam. Zwei  ehemalige Bürger be-
schreiben  in einem Leserbrief in den WN 
(Westfälische Nachrichten)  anschaulich  ihre  
persönliche Wertschätzung Nottulns. 

„Am 18.Februar 1998 haben wir Nottuln 
verlassen müssen. Eine wohlbestallte 
Professur an einer der ältesten deutschen 
Universitäten lockte uns aus einem der 
schönsten Orte Westfalens weg. Der 
Nottulner Ortskern mit seinen barocken 
Kurien, der Stiftskirche aus der Gotik, dem 
Kastanienplatz und der Alten Amtmannei 
ist einmalig und zeugt von der Geschichte 
bis in die Karolingerzeit wie vom Genie des 
Architekten Schlaun, der das ganze nach 
dem Brand von 1748 zu einem einzigartigen 
Ensemble gestaltete. Wer das Münsterland 
kennt, weiß wie einmalig Nottuln ist.“  

Die  Gebäude sind nie zerstört worden. Schon 
deshalb auch für Historiker und Architekten 
interessant.
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In vielen Reiseführern wird Nottuln erwähnt. 
Der Ortskern ist eine Augenweide und hat 
ein besonderes Ambiente. Gerne wird in 
historischen Äbtissinenzimmer geheiratet. 
Die malerische Kulisse bietet danach den 
Hochzeitsgästen Fotomotive wie bestellt.

So wie heute präsentierte sich unser Dorf 
nicht immer. Die Stiftskirche und die 
sogenannten Kuriengebäude sind in den 
1980er Jahren saniert und renoviert worden 
und dienen heute als Amtsgebäude und 
Zentrum des lokalen Kulturlebens. In diesem 
Beitrag beschreiben wir, wie unser schönes 
Dorf aus dem Dornröschenschlaf geweckt 
wurde. 

Unser besonderer Dank geht an Christian 
Wermert (Archivar der Gemeinde Nottuln). 
Er hat uns eine umfangreiche Dokumentation 
zur Ortskernsanierung zur Verfügung gestellt. 
Die Verfasser sind J. Moehlen und H. 
Bomholt (GA Nottuln o.S.) Wir haben dem 
umfangreichen Text ausgewählte Passagen 
entnommen und uns auf die wesentlichen 
Informationen beschränkt.

 Wir schauen auf unser 
Dorf heute und werfen einen 

Blick in die Zukunft 
 
Wir haben Besucherinnen und Besucher 
des Wochenmarktes befragt. Das Ambiente 
des Ortskerns wurde sehr positiv bewertet. 

Bei der Nachfrage zur Historie zeigte sich 
ein anderes Bild. „Ehrlich gesagt, weiß ich 
wenig zur Geschichte Nottuln‘s,“ eine oft 
gehörte Antwort. Nicht verwunderlich. Die 
Hintergründe zur Sanierung des historischen 
Ortskerns kannte keiner der Befragten. 

„Sah Nottuln denn mal 
anders aus als heute?“

kam als Gegenfrage. An dieser Stelle 
ein Tipp. Informieren Sie sich, nehmen 
vielleicht mal an einer Ortsführung 
teil. Sie werden Ihr Dorf mit anderen 
Augen betrachten. Sie bewegen sich auf 
geschichtsträchtigem Boden.

Zuvor noch eine interessante und fast 
vergessene Besonderheit zum Stift 
Nottuln.
 

Die Stiftsgärten
Bis heute führen kurze Wege aus dem schönen 
Ortskern hinaus in die Baumbergelandschaft. 
Immer noch sehr beliebt das Ludgeruspättken 
und der Buckenkamp. Auf dem heutigen 
Parkplatz am Buckenkamp steht die  
„Schwöreiche“. Ein für die Ortsgeschichte  
bedeutender Platz. Eine Informationstafel 
gibt Auskunft.

Spaziergänger erreichen ein Gebiet, das bis 
heute im Volksmund als BAGNO bezeichnet 
wird.

In den Geschichtsblättern des Kreises 
Coesfeld von 1985  erinnerte  Hans Peter 
Boer mit seinem Beitrag „Eine vergessene 
Gartenanlage des 18/19. Jahrhunderts …“ 
an die Anlage. „Dechant Johann Bernhard 
Vehoff, Kaplan Albert Wilkens und das Bagno 
Nottuln“.

Heute findet man hier die Vogelstange und 
einen Unterstellplatz für die Schützen der 
Bruderschaften. 

Tatsächlich war diese Kleinlandschaft eine 
kleine, historisch jedoch sehr interessante 
Gartenanlage.

Angelegt von Dechant Johann Bernhard  
Vehoff und als Lustgarten beschrieben. 
Vehoff hatte wohl ein besonderes Interesse 
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für Gartenbau und Landwirtschaft. Er ver-
fügte über nennenswerte Bücher u.a. über 
Baumzucht, Handbücher für Gartenfreunde 
und praktische Ratgeber.

Im 18.Jahrhundert wurde es Mode, einen 
eigenen Landschaftsgarten anzulegen. 
Dazu gehörten Denkmäler, Tempelchen, 
Wasserspiele, Lusthäuschen und exotische 
Pflanzen.

Der Garten lag etwa zehn Minuten Fußweg vor 
dem Dorf. Vermutlich enthielt er fünf Teiche. 
Am Ende blieb der Blick offen auf die tiefer 
gelegenen Stiftsteiche (heute Mühlenteich). 
Auf der verbliebenen Fläche legte man 
Wegesysteme und Laubengänge an, Busch- 
und Rasenflächen waren vorhanden, die 
steilen Hänge bepflanzt. Bäume und Pflanzen 
besorgte man von auswärts, auch seltene und 
für die hiesige Landschaft ungewöhnliche 
Exemplare. 

Mit dem Tod des Dechanten 1878 dürfte wohl Mit dem Tod des Dechanten 1878 dürfte wohl 
auch das Ende dieser einmaligen Gartenanlage auch das Ende dieser einmaligen Gartenanlage 
gekommen sein. gekommen sein. 

Der Baum auf dem Foto steht vor dem ehe-Der Baum auf dem Foto steht vor dem ehe-
maligen Schuhgeschäft Freckmann und ist ein maligen Schuhgeschäft Freckmann und ist ein 
Exot. Es machten einige Bestimmungsversuche Exot. Es machten einige Bestimmungsversuche 
die Runde. Zypresse, Zeder, Mammutbaum? die Runde. Zypresse, Zeder, Mammutbaum? 
Jetzt sind Sie dran. Wer kennt diese Baumart Jetzt sind Sie dran. Wer kennt diese Baumart 
und wie alt dürfte dieser sein? Wir freuen uns und wie alt dürfte dieser sein? Wir freuen uns 
über Rückmeldungen.über Rückmeldungen.

Die SANIERUNG des Ortskerns Die SANIERUNG des Ortskerns 
erfolgte in der Zeit von 1970 bis erfolgte in der Zeit von 1970 bis 

20002000

Wir haben nur relevante Aspekte berücksich-Wir haben nur relevante Aspekte berücksich-
tigt. Zunächst erfolgte die Ausschreibung eines tigt. Zunächst erfolgte die Ausschreibung eines 
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Brockhoff
Änderungsschneiderei

Pakenstraße 14
48301 Nottuln
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.
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Info 0170 - 55 800 17

www.fahrschuleheidemann.de

Öffnungszeiten
Mo., Mi. und Do.
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städtebaulichen Wettbewerbs. Am 8. Juni 1973 städtebaulichen Wettbewerbs. Am 8. Juni 1973 
konnte eine Entscheidung getroffen werden.konnte eine Entscheidung getroffen werden.

Platz 1 fiel auf Dipl.-Ing. Volkamer aus Düs-Platz 1 fiel auf Dipl.-Ing. Volkamer aus Düs-
seldorf, gleichrangig auf Platz 2 landeten Es-seldorf, gleichrangig auf Platz 2 landeten Es-

ser und Schulte aus Münster, sowie Lange und ser und Schulte aus Münster, sowie Lange und 
Gerbe aus Meschede.Gerbe aus Meschede.

Wir werden die Planungskonzepte und ihre Wir werden die Planungskonzepte und ihre 
Abwicklung vorstellen. Zunächst einige Be-Abwicklung vorstellen. Zunächst einige Be-
merkungen zu den Hintergründen für die Be-merkungen zu den Hintergründen für die Be-

weggründe einer solchen Maßnahme.weggründe einer solchen Maßnahme.

Unterschiedlich mögen die Gründe für Orts-Unterschiedlich mögen die Gründe für Orts-
kernsanierungen in den verschiedenen Städten kernsanierungen in den verschiedenen Städten 
und Dörfern sein, doch alle Bestrebungen lau-und Dörfern sein, doch alle Bestrebungen lau-
fen darauf hinaus, geschichtlich gewachsene fen darauf hinaus, geschichtlich gewachsene 
Strukturen neuzeitlichen Verhältnissen anzu-Strukturen neuzeitlichen Verhältnissen anzu-
passen.passen.
  
So ist auch die Ortskernsanierung in Nottuln So ist auch die Ortskernsanierung in Nottuln 
ab 1970 aus dem Bewusstsein geboren, den ab 1970 aus dem Bewusstsein geboren, den 
Bereich des Ortskerns neu zu ordnen und für Bereich des Ortskerns neu zu ordnen und für 
die Zukunft zu entwickeln. die Zukunft zu entwickeln. 

Hierbei war eine der Zielvorgaben, das histo-Hierbei war eine der Zielvorgaben, das histo-
rische Erbe soweit wie möglich zu erhalten, rische Erbe soweit wie möglich zu erhalten, 
zu restaurieren und zu renovieren und es mit zu restaurieren und zu renovieren und es mit 
neuer Nutzung für die Zukunft brauchbar zu neuer Nutzung für die Zukunft brauchbar zu 
machen.machen.
  
Deshalb war und ist es von besonderer Be-Deshalb war und ist es von besonderer Be-
deutung, die geschichtliche Entwicklung Not-deutung, die geschichtliche Entwicklung Not-
tulns zu kennen, um so die Zwänge, Vorgaben tulns zu kennen, um so die Zwänge, Vorgaben 
und Entwicklungsziele begreifen zu können. und Entwicklungsziele begreifen zu können. 
Die Sanierung selbst ab 1970 wurde sehr stark Die Sanierung selbst ab 1970 wurde sehr stark 
von den Verantwortlichen im Rathaus initiiert von den Verantwortlichen im Rathaus initiiert 
und begleitet.und begleitet.

Wesentliche Ideen und die Ausführung über Wesentliche Ideen und die Ausführung über 
fast 25 Jahre wurden geführt vom ehemali-fast 25 Jahre wurden geführt vom ehemali-
gen Gemeindedirektor Joseph Moehlen, der gen Gemeindedirektor Joseph Moehlen, der 
gegen viele Widersprüche kämpfen musste, gegen viele Widersprüche kämpfen musste, 
dem Nottuln heute aber sein prägendes Bild dem Nottuln heute aber sein prägendes Bild 
verdankt. Nottuln hat den Zweiten Weltkrieg verdankt. Nottuln hat den Zweiten Weltkrieg 

ohne wesentliche Zerstörungen überstanden. ohne wesentliche Zerstörungen überstanden. 
Die Gemeinde wurde dem neuen Amt Not-Die Gemeinde wurde dem neuen Amt Not-
tuln zugeordnet und Sitz der Amtsverwaltung. tuln zugeordnet und Sitz der Amtsverwaltung. 
Das größte Problem war der Zuzug und die Das größte Problem war der Zuzug und die 
Unterbringung von Vertriebenen, so dass sich Unterbringung von Vertriebenen, so dass sich 
die Einwohnerzahl in kürzester Zeit um etwa die Einwohnerzahl in kürzester Zeit um etwa 
50 v.H. vermehrte. So waren am 01.01.1950 50 v.H. vermehrte. So waren am 01.01.1950 
insgesamt 6.812 Einwohner gemeldet.insgesamt 6.812 Einwohner gemeldet.

StadtbildStadtbild
  
Das Stadtbild wird geprägt durch eine Fülle Das Stadtbild wird geprägt durch eine Fülle 
denkmalswerter Bauten wie: (denkmalswerter Bauten wie: (Anm. der Auto-Anm. der Auto-
ren: Vor der Sanierung)ren: Vor der Sanierung)
  
* spätgotische Stifts- und Pfarrkirche St. Mar- * spätgotische Stifts- und Pfarrkirche St. Mar- 
   tin (1300-1500)    tin (1300-1500) 
* Stiftshäuser von 1748 / 49 unter den alten   * Stiftshäuser von 1748 / 49 unter den alten   
   Stiftslinden am Nonnenbach    Stiftslinden am Nonnenbach 
* ,,Von Aschebergsche Kurie“ * ,,Von Aschebergsche Kurie“ 
   von Schlaun erbaut, heute Post, Stiftstraße 2    von Schlaun erbaut, heute Post, Stiftstraße 2 
* ,,Von Drosten-Sendensche Kurie“ * ,,Von Drosten-Sendensche Kurie“ 



Der alte Ortskern ist in seiner Funktion für die Der alte Ortskern ist in seiner Funktion für die 
gegenwärtigen und zukünftigen Neubaugebie-gegenwärtigen und zukünftigen Neubaugebie-

te zu verbessern, so dass er die gewünschte An-te zu verbessern, so dass er die gewünschte An-
ziehungskraft ausübt auf alle Bereiche des Ge-ziehungskraft ausübt auf alle Bereiche des Ge-
meindegebietes und des Umlandes. meindegebietes und des Umlandes. 
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Jahres-
und Gebrauchtwagen

   heute Amtshaus Nottuln    heute Amtshaus Nottuln 
* ,,Von Twickelsche Kurie“ * ,,Von Twickelsche Kurie“ 
  1780-1811 Abtei, Stiftsplatz 7   1780-1811 Abtei, Stiftsplatz 7 
* ,,Von Kettlersche Kurie“ * ,,Von Kettlersche Kurie“ 
   heute Spar- und Darlehnkasse    heute Spar- und Darlehnkasse 
* ehemalige Stiftskaplanei und Amtmannei * ehemalige Stiftskaplanei und Amtmannei 
   heute Kaplanei, Stiftstraße 13/15    heute Kaplanei, Stiftstraße 13/15 
* Spieker (von 1500) auf dem Vehofe Twiälf-     * Spieker (von 1500) auf dem Vehofe Twiälf-     
   Lampen-Hok 2    Lampen-Hok 2 
* Von Valkensche Kurie“ * Von Valkensche Kurie“ 
   Stiftsstraße 3    Stiftsstraße 3 
* Haus Schulstraße 9 * Haus Schulstraße 9 

Besonders der Bereich zwischen Eingangssi-Besonders der Bereich zwischen Eingangssi-
tuation Stiftslinden bietet noch heute mitten tuation Stiftslinden bietet noch heute mitten 
im Ortskern spätmittelalterlichen und baro-im Ortskern spätmittelalterlichen und baro-
cken Prospekt von hervorragenden Einzel-cken Prospekt von hervorragenden Einzel-
bauwerken, wobei infolge der dominierenden bauwerken, wobei infolge der dominierenden 
Entwicklung der kirchlichen Bauten und der Entwicklung der kirchlichen Bauten und der 
fehlenden bürgerlichen Baukunst kein ge-fehlenden bürgerlichen Baukunst kein ge-
schlossenes Stadtbild ent-schlossenes Stadtbild ent-
standen ist. standen ist. 

Planungsprogramm Planungsprogramm 
Gesamtplanungs-Gesamtplanungs-

konzeptkonzept
  
Der Ortskern ist für einen Der Ortskern ist für einen 
Versorgungsbereich von Versorgungsbereich von 
25.000 Einwohnern aus-25.000 Einwohnern aus-
zulegen. Es ist eine über-zulegen. Es ist eine über-
zeugende Konzeption zu zeugende Konzeption zu 
entwickeln unter Einbezie-entwickeln unter Einbezie-
hung des erhaltenswerten hung des erhaltenswerten 
Bestandes an Gebäuden, Bestandes an Gebäuden, 
öffentlichen und privaten öffentlichen und privaten 
Grüns und städtebaulicher Grüns und städtebaulicher 
Leitlinien innerhalb des Leitlinien innerhalb des 
Ortskerns und des Neubau-Ortskerns und des Neubau-
gebietes nach den neuesten Erkenntnis-gebietes nach den neuesten Erkenntnis-
sen des Städtebaues, um auch der hiesigen sen des Städtebaues, um auch der hiesigen 
Architektur neue Perspektiven zu eröffnen. Architektur neue Perspektiven zu eröffnen. 

Das Gesamtkonzept soll eine Stadtgestaltung Das Gesamtkonzept soll eine Stadtgestaltung 
spürbar machen, welche vorhandene visuel-spürbar machen, welche vorhandene visuel-

le Qualitäten aufzeigt und le Qualitäten aufzeigt und 
neue hinzufügt. Mit Hilfe neue hinzufügt. Mit Hilfe 
der Substanz soll eine Stadt-der Substanz soll eine Stadt-
mitte entstehen mit einem mitte entstehen mit einem 
attraktiven Angebot an attraktiven Angebot an 
Wohnen, Arbeiten, Kon-Wohnen, Arbeiten, Kon-
sum, Freizeit und Kultur.sum, Freizeit und Kultur.

BebauungBebauung
  
Anzustreben ist eine Ver-Anzustreben ist eine Ver-
dichtung im Kernbereich dichtung im Kernbereich 
unter Beachtung von Leit-unter Beachtung von Leit-
linien (z.B. Stiftsstraße) und linien (z.B. Stiftsstraße) und 
Plätzen (Kirchplatz, Stifts-Plätzen (Kirchplatz, Stifts-
platz). Neben dem Ziel, platz). Neben dem Ziel, 
mehr Wohneinheiten und mehr Wohneinheiten und 
Geschäfte anzusiedeln, sol-Geschäfte anzusiedeln, sol-
len Zonen mit erhöhter Er-len Zonen mit erhöhter Er-

lebnisdichte entwickelt werden. Der Entwurf lebnisdichte entwickelt werden. Der Entwurf 
soll dem erhöhten Bedürfnis nach Restaura-soll dem erhöhten Bedürfnis nach Restaura-
tionsbetrieben und Hotels Rechnung tragen.tionsbetrieben und Hotels Rechnung tragen.

 
Mehr rausholen 
aus meinem Geld.

Mein Konto
kann das.
Mit den zahlreichen Zusatz- 
leistungen des Sparkassen-
Girokontos organisieren Sie 
Ihre Finanzen noch einfacher.
spk-wml.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

Praktischer Zeichenunterricht vor Ort
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Die historischen Bauten befinden sich größ-Die historischen Bauten befinden sich größ-
tenteils in gutem Zustand. Durch Neuplanun-tenteils in gutem Zustand. Durch Neuplanun-
gen der Nachbarschaftsbereiche dieser Bauten gen der Nachbarschaftsbereiche dieser Bauten 
sollen ohne historisierende Maßnahmen maß-sollen ohne historisierende Maßnahmen maß-
stabsgerechte städtebauliche Einheiten ange-stabsgerechte städtebauliche Einheiten ange-
zeigt werden.zeigt werden.

Denkmalpflegerische BedürfnisseDenkmalpflegerische Bedürfnisse

Die einzelnen Denkmäler sind zu sichern. Am Die einzelnen Denkmäler sind zu sichern. Am 
Prinzip der Ringbebauung nördlich der Kirche Prinzip der Ringbebauung nördlich der Kirche 
ist festzuhalten. Die Bebauung hier wie beson-ist festzuhalten. Die Bebauung hier wie beson-
ders im Bereich der Südseite soll jedoch neu ders im Bereich der Südseite soll jedoch neu 
überdacht werden.überdacht werden.

Dieser Ideenwettbewerb brachte Ergebnisse, Dieser Ideenwettbewerb brachte Ergebnisse, 
die dem architektonischen Zeitgeist folgten. die dem architektonischen Zeitgeist folgten. 
Die städtebauliche Verdichtung (extremes Bei-Die städtebauliche Verdichtung (extremes Bei-
spiel: Wulfen - Neue Stadt). Es ist sicherlich in-spiel: Wulfen - Neue Stadt). Es ist sicherlich in-
teressant, die Karten, Modelle und Planungen teressant, die Karten, Modelle und Planungen 
von damals mit der Abwicklung zum jetzigen von damals mit der Abwicklung zum jetzigen 
Zeitpunkt abzugleichen.Zeitpunkt abzugleichen.

Städtebauliche AspekteStädtebauliche Aspekte
  
Im Gegensatz zu den städtebaulichen Ideen Im Gegensatz zu den städtebaulichen Ideen 
der drei Wettbewerbsteilnehmer, die teilweise der drei Wettbewerbsteilnehmer, die teilweise 
sehr drastische Einschnitte in die historische sehr drastische Einschnitte in die historische 
Szene vornehmen wollten, sind Rat und Ver-Szene vornehmen wollten, sind Rat und Ver-
waltung nicht den Empfehlungen auf „Ab-waltung nicht den Empfehlungen auf „Ab-
bruch“ gefolgt, sondern haben beschlossen, bruch“ gefolgt, sondern haben beschlossen, 
die von Conrad Schlaun geplanten Kurien die von Conrad Schlaun geplanten Kurien 
mit Nebengebäuden zu erhalten und sie wirt-mit Nebengebäuden zu erhalten und sie wirt-
schaftlich nutzbar zu machen. Sehr bald stell-schaftlich nutzbar zu machen. Sehr bald stell-
te sich heraus, dass die Gebäude wegen ihrer te sich heraus, dass die Gebäude wegen ihrer 
umfangreichen Kubatur (umfangreichen Kubatur (Nutzungsmöglich-Nutzungsmöglich-
keiten eines Gebäudeskeiten eines Gebäudes) nicht von Privat ge-) nicht von Privat ge-
nutzt werden konnten. Bei dieser Erkennt-nutzt werden konnten. Bei dieser Erkennt-
nis haben Rat und Verwaltung auf den Bau nis haben Rat und Verwaltung auf den Bau 
eines neuen Rathauses verzichtet und sich mit eines neuen Rathauses verzichtet und sich mit 
einer Dezentralisierung der einzelnen Verwal-einer Dezentralisierung der einzelnen Verwal-
tungsabteilungen in verschiedenen Gebäu-tungsabteilungen in verschiedenen Gebäu-
den einverstanden erklärt. Nach dem Ankauf den einverstanden erklärt. Nach dem Ankauf 

verschiedener Besitzungen konnten die Ku-verschiedener Besitzungen konnten die Ku-
riengebäude renoviert und restauriert werden riengebäude renoviert und restauriert werden 
und stehen heute der Gemeindeverwaltung, und stehen heute der Gemeindeverwaltung, 
dem Gemeinderat, aber auch der Bevölke-dem Gemeinderat, aber auch der Bevölke-
rung für verschiedene Zwecke zur Verfügung. rung für verschiedene Zwecke zur Verfügung. 
  
Insgesamt war die Idee vorherrschend, nicht Insgesamt war die Idee vorherrschend, nicht 
stilistisch-pragramatisch, sondern handwerk-stilistisch-pragramatisch, sondern handwerk-

lich-pragmatisch zu bauen und zu ordnen. lich-pragmatisch zu bauen und zu ordnen. 
Nicht ein ,,bestimmter Stil“, sondern Arten-Nicht ein ,,bestimmter Stil“, sondern Arten-
reichtum sollten Trumpf sein. reichtum sollten Trumpf sein. 

Landeskonservator von Westfalen Landeskonservator von Westfalen 
LippeLippe

Das denkmalpflegerische Kernproblem in Not-Das denkmalpflegerische Kernproblem in Not-
tuln ist die Wahrung des historisch geprägten tuln ist die Wahrung des historisch geprägten 
Ortscharakters im ehemaligen Stiftsbereich. Im Ortscharakters im ehemaligen Stiftsbereich. Im 
Hinblick auf den noch immer sehr eindrucks-Hinblick auf den noch immer sehr eindrucks-

voll geschlossenen Bautenzusammenhang am voll geschlossenen Bautenzusammenhang am 
Süd- und Südostrand des Kirchenraumes fragt Süd- und Südostrand des Kirchenraumes fragt 
es sich, ob nicht doch Möglichkeiten bestehen, es sich, ob nicht doch Möglichkeiten bestehen, 
das benachbarte neue Zentrum auf dem Mün-das benachbarte neue Zentrum auf dem Mün-
nichschen Grundstück für den PKW- und vor nichschen Grundstück für den PKW- und vor 
allem den meist mit schweren LKW‘s ausge-allem den meist mit schweren LKW‘s ausge-
führten Anliegerverkehr von der Hauptstraße führten Anliegerverkehr von der Hauptstraße 
her, also von Osten oder Süden, zu erschließen. her, also von Osten oder Süden, zu erschließen. 
Der Bundesstraßenrang wird der Ortsdurch-Der Bundesstraßenrang wird der Ortsdurch-
fahrt ja auf die Dauer schwerlich verbleiben, fahrt ja auf die Dauer schwerlich verbleiben, 
jede Eigenbelebung des Ortskernes macht die jede Eigenbelebung des Ortskernes macht die 
Umgehungsstraße nur noch notwendiger. Umgehungsstraße nur noch notwendiger. 

Gestaltung der GemeinbedarfsflächeGestaltung der Gemeinbedarfsfläche  

Nach dem rechtsverbindlichen Bebauungsplan Nach dem rechtsverbindlichen Bebauungsplan 
sind vor und zwischen den Kurienhäusern, sind vor und zwischen den Kurienhäusern, 
die als Verwaltungsgebäude genutzt werden, die als Verwaltungsgebäude genutzt werden, 
Gemeinbedarfsflächen ausgewiesen. Rat und Gemeinbedarfsflächen ausgewiesen. Rat und 
Verwaltung, insbesondere der Ausschuß für Verwaltung, insbesondere der Ausschuß für 
Bauen, Planen und Umweltschutz, haben auf Bauen, Planen und Umweltschutz, haben auf 
die Auswahl der Materialien und die Gestal-die Auswahl der Materialien und die Gestal-
tung der Flächen unter Einbezug späterer Nut-tung der Flächen unter Einbezug späterer Nut-
zungsmöglichkeiten besonderen Wert gelegt. zungsmöglichkeiten besonderen Wert gelegt. 
So sind Plätze entstanden, die vielfältig nutz-So sind Plätze entstanden, die vielfältig nutz-
bar sind und auch genutzt werden. Neben den bar sind und auch genutzt werden. Neben den 
Wochenmärkten und dem Jahresmarkt (Marti-Wochenmärkten und dem Jahresmarkt (Marti-
ni) dienen die Plätze vor allem auch den Not-ni) dienen die Plätze vor allem auch den Not-
tulner Vereinen für kulturelle Veranstaltungen tulner Vereinen für kulturelle Veranstaltungen 
(Aufmärsche der Bruderschaften, Straßenthea-(Aufmärsche der Bruderschaften, Straßenthea-
ter, Informationsveranstaltungen der Polizei ter, Informationsveranstaltungen der Polizei 
bis zur Privatwirtschaft). bis zur Privatwirtschaft). 

Durchbau und Renovierung Durchbau und Renovierung 
der Altbausubstanzder Altbausubstanz

Innerhalb der Grenzen des Sanierungsgebie-Innerhalb der Grenzen des Sanierungsgebie-
tes liegen die Gebüde der Gemeindeverwal-tes liegen die Gebüde der Gemeindeverwal-
tung, die vor Einsetzen der Förderung durch tung, die vor Einsetzen der Förderung durch 
das Land NRW aufgekauft waren oder sich das Land NRW aufgekauft waren oder sich 
seit Jahrzehnten seit Jahrzehnten bereits im Eigentum der Ge-bereits im Eigentum der Ge-
meinde befanden. Die Städtebaugutachten zur meinde befanden. Die Städtebaugutachten zur 
Erneuerung des Ortskernes gingen alle davon Erneuerung des Ortskernes gingen alle davon 
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aus, dass für die Gemeindeverwaltung ein neu-aus, dass für die Gemeindeverwaltung ein neu-
es Verwaltungsgebäude zu errichten sei, in dem es Verwaltungsgebäude zu errichten sei, in dem 
dann „Funktionalität“ Vorrang vor allen sons-dann „Funktionalität“ Vorrang vor allen sons-
tigen Anliegen haben sollte. Dies wäre, so hieß tigen Anliegen haben sollte. Dies wäre, so hieß 
es dort, in der historischen Bausubstanz nicht es dort, in der historischen Bausubstanz nicht 
zu verwirklichen, so dass diese abgängig sei zu verwirklichen, so dass diese abgängig sei 
und durch ein neues und modernes Rathaus und durch ein neues und modernes Rathaus 
ersetzt werden müsse.ersetzt werden müsse.
  
Dieser Meinung ist der Gemeinderat auf Emp-Dieser Meinung ist der Gemeinderat auf Emp-
fehlung der Verwaltung nicht gefolgt, weil fehlung der Verwaltung nicht gefolgt, weil 
diese nicht auf „Funktionalität“ den Schwer-diese nicht auf „Funktionalität“ den Schwer-
punkt bei der Vergrößerung des Verwaltungs-punkt bei der Vergrößerung des Verwaltungs-
raumes setzen wollte, sondern auf den Erhalt raumes setzen wollte, sondern auf den Erhalt 
der historischen Substanz. Der Raumbedarf der historischen Substanz. Der Raumbedarf 
sollte nicht  mit modernistischen Anbauten sollte nicht  mit modernistischen Anbauten 
aufgefüllt werden. Es sollten andere Lösungs-aufgefüllt werden. Es sollten andere Lösungs-
möglichkeiten gefunden werden. Insgesamt ist möglichkeiten gefunden werden. Insgesamt ist 
der Sanierungszweck so auch ohne staatliche der Sanierungszweck so auch ohne staatliche 
Hilfe erfüllt.Hilfe erfüllt.
  
In kommunaler Regie wurden folgende Objek-In kommunaler Regie wurden folgende Objek-
te abgewickelt:te abgewickelt:

  
Alte AmtmanneiAlte Amtmannei

  
Die Alte Amtmannei wurde vom Land Nord-Die Alte Amtmannei wurde vom Land Nord-
rhein-Westfalen erworben, in eigener Regie rhein-Westfalen erworben, in eigener Regie 
und eigener Finanzierung umgebaut und und eigener Finanzierung umgebaut und 
der Bevölkerung als „Bürgerhaus“ zur Ver-der Bevölkerung als „Bürgerhaus“ zur Ver-
fügung gestellt. Die Originalbausubstanz war fügung gestellt. Die Originalbausubstanz war 
zum Teil nicht mehr vorhanden (vom Regie-zum Teil nicht mehr vorhanden (vom Regie-
rungspräsidenten an das Mühlenhofmuseum rungspräsidenten an das Mühlenhofmuseum 
verschenkt) und so kleinteilig gegliedert, verschenkt) und so kleinteilig gegliedert, 
dass bei der neuen Nutzung nur ein Neubau dass bei der neuen Nutzung nur ein Neubau 
nach historischer Vorlage und unter Verwen-nach historischer Vorlage und unter Verwen-
dung der alten Materialien (Ständerwerke/dung der alten Materialien (Ständerwerke/
Decken/Kamine) in Frage kam. Das Gebäu-Decken/Kamine) in Frage kam. Das Gebäu-
de wird seitdem für kulturelle, kommunale, de wird seitdem für kulturelle, kommunale, 
aber auch private Veranstaltungen genutzt. aber auch private Veranstaltungen genutzt. 

Oberer KastanienplatzOberer Kastanienplatz

Nach langen Diskussionen wurde das Grund-Nach langen Diskussionen wurde das Grund-
stück an eine private Gruppen veräußert, die stück an eine private Gruppen veräußert, die 
darauf ein Wohn- und Geschäftshaus erbaut darauf ein Wohn- und Geschäftshaus erbaut 
hat.hat.

Alter KindergartenAlter Kindergarten
  
Der „Alte Kindergarten“ beherbergt heu-Der „Alte Kindergarten“ beherbergt heu-

te einen 2-Gruppen-Kindergarten (früher te einen 2-Gruppen-Kindergarten (früher 
3 Gruppen). Der Neubau wurde vom Land 3 Gruppen). Der Neubau wurde vom Land 
Nordrhein-Westfalen aus Mitteln des Denk-Nordrhein-Westfalen aus Mitteln des Denk-
malschutzes mit ca. 80 v.H. gefördert und da-malschutzes mit ca. 80 v.H. gefördert und da-
mit einer sinnvollen Nutzung zugeführt. mit einer sinnvollen Nutzung zugeführt. 

Alte DruckereiAlte Druckerei

Die Alte Druckerei Niemann wurde angekauft Die Alte Druckerei Niemann wurde angekauft 
und für die Jugend umgebaut. Dieses Gebäude und für die Jugend umgebaut. Dieses Gebäude 
ist heute Stützpunkt der offenen Jugendarbeit ist heute Stützpunkt der offenen Jugendarbeit 
in der Gemeinde. in der Gemeinde. 

Mit der Pflasterung der Stiftsstraße (seinerzeit Mit der Pflasterung der Stiftsstraße (seinerzeit 
Kreisstraße) und der Anlage der historischen Kreisstraße) und der Anlage der historischen 
Beleuchtung, der Begrünung und der Bürger-Beleuchtung, der Begrünung und der Bürger-
steige wurde die Sanierung im Teilbereich III steige wurde die Sanierung im Teilbereich III 
,,Obere Stiftsstraße“ abgeschlossen. ,,Obere Stiftsstraße“ abgeschlossen. 

DIE DEVISE HIESS KURZ: DIE DEVISE HIESS KURZ: 
„ECHTES, KEINE SCHMINKE“„ECHTES, KEINE SCHMINKE“

Als „Kleinod im Hinterhof“ könnte man das Als „Kleinod im Hinterhof“ könnte man das 
zuletzt als Garage und Abstellraum genutzte zuletzt als Garage und Abstellraum genutzte 
Fachwerkhaus von 1748 bezeichnen, im Volks-Fachwerkhaus von 1748 bezeichnen, im Volks-
mund das Gartenhaus der Kurie von Ketteler mund das Gartenhaus der Kurie von Ketteler 
(1706) am Stiftsplatz. (1706) am Stiftsplatz. 

Der Dipl.-Ing. Joachim Glandorf war nach sei-Der Dipl.-Ing. Joachim Glandorf war nach sei-
nem zweiten Staatsexamen zunächst im Staats-nem zweiten Staatsexamen zunächst im Staats-
hochbauamt für die Universität Münster tätig. hochbauamt für die Universität Münster tätig. 
Danach wechselte er zum LWL und kam als Danach wechselte er zum LWL und kam als 

Baurat in die praktische Denkmalpflege. Als Baurat in die praktische Denkmalpflege. Als 
Oberkonservator war er nicht nur wegen sei-Oberkonservator war er nicht nur wegen sei-
ner Kompetenz angesehen, sondern auch als ner Kompetenz angesehen, sondern auch als 
Frteund der Bauten und seiner Bewohner. Frteund der Bauten und seiner Bewohner. 
Unter anderem hat er auch in Nottuln denk-Unter anderem hat er auch in Nottuln denk-
malpflegerische Belange in die Planungen ein-malpflegerische Belange in die Planungen ein-
gebracht. gebracht. 
„Eines mei-„Eines mei-
ner liebsten ner liebsten 
Objekte bei Objekte bei 
der Restau-der Restau-
rierung und rierung und 
Umnutzung Umnutzung 
war das ehe-war das ehe-
malige Öko-malige Öko-
nomiegebäu-nomiegebäu-
de der von de der von 
Kettler‘schen Kettler‘schen 
Kurie,“ be-Kurie,“ be-
schreibt er schreibt er 
diese Arbeit.diese Arbeit.

Im Heft 1/2003 „Denkmalpflege in Westfalen-Im Heft 1/2003 „Denkmalpflege in Westfalen-
Lippe“ hat er zusammen mit Dipl.-Ing. Oskar Lippe“ hat er zusammen mit Dipl.-Ing. Oskar 
Spital-Frenking einen Aufsatz veröffentlicht: Spital-Frenking einen Aufsatz veröffentlicht: 
Das ehemalige Ökonomiegebäude der von Das ehemalige Ökonomiegebäude der von 
Kettler‘schen Kurie in Nottuln. Kettler‘schen Kurie in Nottuln. Den hat eDen hat er r 
uns zur Verfügung gestellt. Dafür ein herzli-uns zur Verfügung gestellt. Dafür ein herzli-
ches Dankeschön.ches Dankeschön.

Lange Zeit unbeachtet, war es wohl eines der Lange Zeit unbeachtet, war es wohl eines der 
wenigen historischen Gebäude, wenn nicht wenigen historischen Gebäude, wenn nicht 
sogar das letzte verbliebene, das den Renovie-sogar das letzte verbliebene, das den Renovie-

Joachim Glandorf
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rungs- und Sanierungswellen der letzten Jahr-rungs- und Sanierungswellen der letzten Jahr-
zehnte entgangen ist und im Jahre 1989 als zehnte entgangen ist und im Jahre 1989 als 
Denkmal unter Schutz gestellt wurde.Denkmal unter Schutz gestellt wurde.

„Ziel des Bauherrn, des Architekten und der „Ziel des Bauherrn, des Architekten und der 
Denkmalpfleger war es im Jahre 1998, bislang Denkmalpfleger war es im Jahre 1998, bislang 
unvorstellbare Nutzungsformen mit der origi-unvorstellbare Nutzungsformen mit der origi-
nal überkommenen Bausubstanz von Denk-nal überkommenen Bausubstanz von Denk-
malen in Einklang zu bringen: Denkmalpfle-malen in Einklang zu bringen: Denkmalpfle-
ge, ökologisches Bauen und modere Nutzung ge, ökologisches Bauen und modere Nutzung 
werden hier zur Einheit.werden hier zur Einheit.
Die Suche nach einer passenden Nutzung war Die Suche nach einer passenden Nutzung war 
wegen der zu erwartenden geringen Mietein-wegen der zu erwartenden geringen Mietein-
nahmen schwierig und langwierig. Die zuerst nahmen schwierig und langwierig. Die zuerst 

präferierte Wohnnutzung erwies sich als unge-präferierte Wohnnutzung erwies sich als unge-
eignet für die zu erwartende Investitionshöhe. eignet für die zu erwartende Investitionshöhe. 
Die Mieteinnahmen wären zu gering gewe-Die Mieteinnahmen wären zu gering gewe-
sen. Letztlich fiel die Entscheidung zu Guns-sen. Letztlich fiel die Entscheidung zu Guns-
ten eines jungen Goldschmiedebetriebes, der ten eines jungen Goldschmiedebetriebes, der 
die Erdgeschossfläche als Ladenlokal und das die Erdgeschossfläche als Ladenlokal und das 
Obergeschoss als Werkstatt nutzen wollte.Obergeschoss als Werkstatt nutzen wollte.
Maxime bei der Planung wie auch bei der Maxime bei der Planung wie auch bei der 
Ausführung der Arbeiten war daher, nichts Ausführung der Arbeiten war daher, nichts 
zu verschönern oder auf perfekte, neuwertige zu verschönern oder auf perfekte, neuwertige 

Oberflächen zu trimmen, sondern den Oberflächen zu trimmen, sondern den 
„altertümlichen Eindruck“ (dessen Ver-„altertümlichen Eindruck“ (dessen Ver-

lust Ferdinand von Quast schon in der lust Ferdinand von Quast schon in der 
Mitte des vorletzten Jahrhunderts bei vielen Mitte des vorletzten Jahrhunderts bei vielen 
denkmalgeschützten Gebäuden beklagt hat-denkmalgeschützten Gebäuden beklagt hat-
te), zu bewahren, mit allen Narben und Spuren te), zu bewahren, mit allen Narben und Spuren 
und Verschleißerscheinungen der Zeit.und Verschleißerscheinungen der Zeit.

Eingegriffen werden sollte nur aus bautech-Eingegriffen werden sollte nur aus bautech-
nischen Gründen, um spätere Bauschäden zu nischen Gründen, um spätere Bauschäden zu 
vermeiden.vermeiden.
  
Bei der Bauausführung wurde der Garagen-Bei der Bauausführung wurde der Garagen-
einbau aufgegeben, alle anderen Einbauten einbau aufgegeben, alle anderen Einbauten 
blieben erhalten. Der Zugang zum Dach-raum blieben erhalten. Der Zugang zum Dach-raum 
wird heute anstelle der ehemaligen provi-wird heute anstelle der ehemaligen provi-
sorischen Leiter über eine Treppe hergestellt. sorischen Leiter über eine Treppe hergestellt. 
Diese ist so platziert, dass die Struktur der Diese ist so platziert, dass die Struktur der 
Wände und Deckenbalken nicht angetastet Wände und Deckenbalken nicht angetastet 
werden musste, lediglich einige Dielen des werden musste, lediglich einige Dielen des 

Dachbodens wurden für eine Verlagerung der Dachbodens wurden für eine Verlagerung der 
Deckenöffnung umgelegt. Im Obergeschoss Deckenöffnung umgelegt. Im Obergeschoss 
ist ein kleines Bad eingerichtet, die hierfür ist ein kleines Bad eingerichtet, die hierfür 
notwendigen Leitungen wurden durch einen notwendigen Leitungen wurden durch einen 
stillgelegten Kaminzug geführt. Die Belichtung stillgelegten Kaminzug geführt. Die Belichtung 
der Räume erfolgt so weit wie möglich über der Räume erfolgt so weit wie möglich über 
bestehende Öffnungen wie das ehemalige bestehende Öffnungen wie das ehemalige 
Garagentor, bisher glaslose Fensteröffnungen Garagentor, bisher glaslose Fensteröffnungen 
mit Holzklappen und die bestehenden Fenster.mit Holzklappen und die bestehenden Fenster.

Der Boden im Erdgeschoss bestand aus Der Boden im Erdgeschoss bestand aus 
festgestampftem Erdreich, lediglich in festgestampftem Erdreich, lediglich in 
einem kleinen Raum waren großformatige einem kleinen Raum waren großformatige 
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Natursteinplatten verlegt worden, die leider Natursteinplatten verlegt worden, die leider 
zum großen Teil gesprungen sind. Im Hinblick zum großen Teil gesprungen sind. Im Hinblick 
auf eine bessere Nutzbarkeit entschloss man sich, auf eine bessere Nutzbarkeit entschloss man sich, 
den Boden im Erdgeschoss aufzunehmen, um den Boden im Erdgeschoss aufzunehmen, um 
eine Abdichtung gegen Erdfeuchte sowie eine eine Abdichtung gegen Erdfeuchte sowie eine 
Wärmedämmung gegen Fußkälte einbringen Wärmedämmung gegen Fußkälte einbringen 
zu können. Bei diesen Arbeiten wurde eine zu können. Bei diesen Arbeiten wurde eine 
zweite, tiefer liegende und ältere Schicht mit zweite, tiefer liegende und ältere Schicht mit 
Natursteinplatten gefunden, die sich über Natursteinplatten gefunden, die sich über 
einen wesentlich größeren Bereich erstreckte. einen wesentlich größeren Bereich erstreckte. 
Des weiteren wurde in den vermuteten Des weiteren wurde in den vermuteten 

Nebenraumbereichen ein Ziegelsteinboden Nebenraumbereichen ein Ziegelsteinboden 
freigelegt, der die ehemalige Nutzung als freigelegt, der die ehemalige Nutzung als 
Brau- und Backhaus belegt. Die Arbeiten vor Brau- und Backhaus belegt. Die Arbeiten vor 
Ort wurden von der ausführenden Firma mit Ort wurden von der ausführenden Firma mit 
sehr viel Feingefühl und Verständnis, z. T. mit sehr viel Feingefühl und Verständnis, z. T. mit 
Handfeger und Kehrblech, vorgenommen, so Handfeger und Kehrblech, vorgenommen, so 
dass bei den Aushubarbeiten keine Verluste dass bei den Aushubarbeiten keine Verluste 
entstanden. Auf Grund der Befundlage wurde entstanden. Auf Grund der Befundlage wurde 
daraufhin nicht weiter ausgeschachtet. Die daraufhin nicht weiter ausgeschachtet. Die 
Anforderungen der heutigen Nutzer sowie der Anforderungen der heutigen Nutzer sowie der 
finanzielle Spielraum ermöglichten es nicht, finanzielle Spielraum ermöglichten es nicht, 

die Befunde dauerhaft sichtbar zu machen.die Befunde dauerhaft sichtbar zu machen.

Die Außenwände waren nur einen halben Die Außenwände waren nur einen halben 
Ziegelstein dick und somit für heutige Ziegelstein dick und somit für heutige 
Nutzungsansprüche nicht ausreichend. Sie Nutzungsansprüche nicht ausreichend. Sie 
wurden mit einer gedämmten Lehmvor-wurden mit einer gedämmten Lehmvor-
satzschale innenseitig verstärkt. Durch dieses satzschale innenseitig verstärkt. Durch dieses 
Material wird der Feuchtigkeitshaushalt der Material wird der Feuchtigkeitshaushalt der 
Wand optimal reguliert, wodurch ein guter Wand optimal reguliert, wodurch ein guter 
Schutz der Fachwerkhölzer gegeben ist. Alle Schutz der Fachwerkhölzer gegeben ist. Alle 
vorhandenen Fenster bis auf die genannten vorhandenen Fenster bis auf die genannten 
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zwei kleinen in der traufseitigen Wand des zwei kleinen in der traufseitigen Wand des 
Erdgeschosses blieben als Zeitdokumente er-Erdgeschosses blieben als Zeitdokumente er-

halten, unabhängig von ihrem Alter und ihrer halten, unabhängig von ihrem Alter und ihrer 
Gestaltungsqualität.Gestaltungsqualität.

Alle bestehenden Türen wurden wieder Alle bestehenden Türen wurden wieder 
funktionsfähig gemacht und blieben erhalten.funktionsfähig gemacht und blieben erhalten.
Außen wurde nur eingegriffen, wo es zu Außen wurde nur eingegriffen, wo es zu 
Vermeidung weiterer Schäden notwendig war. Vermeidung weiterer Schäden notwendig war. 

So wurden die Fugen nur partiell ausgebessert.So wurden die Fugen nur partiell ausgebessert.
Der gartenseitige Giebel erhielt eine auf Der gartenseitige Giebel erhielt eine auf 

den ersten Blick ungewöhnliche den ersten Blick ungewöhnliche 
Behandlung. Er war aufgrund Behandlung. Er war aufgrund 
seiner für eine Außenbewitterung seiner für eine Außenbewitterung 
ungeeigneten Konstruktion so stark ungeeigneten Konstruktion so stark 
beschädigt, dass man große Teile beschädigt, dass man große Teile 
hätte austauschen müssen, sollte er hätte austauschen müssen, sollte er 
weiterhin Außenhautfunktionen weiterhin Außenhautfunktionen 
übernehmen. Mit dem Austausch übernehmen. Mit dem Austausch 
wären aber natürlich auch die wären aber natürlich auch die 
innenseitigen Oberflächen ver-innenseitigen Oberflächen ver-
loren gegangen. Statisch war loren gegangen. Statisch war 
der Giebel allerdings noch der Giebel allerdings noch 
nicht gefährdet, Um auch hier nicht gefährdet, Um auch hier 
die Substanz noch zu halten, die Substanz noch zu halten, 

wurde eine Wetterschale aus unbehandelten wurde eine Wetterschale aus unbehandelten 
Eichenholzbrettern vorgesetzt, die eine weitere Eichenholzbrettern vorgesetzt, die eine weitere 
Bewitterung verhindert. Diese Vorgehensweise Bewitterung verhindert. Diese Vorgehensweise 
folgte konsequent dem denkmalpflegerischen folgte konsequent dem denkmalpflegerischen 
Grundprinzip, historische Substanz so lange Grundprinzip, historische Substanz so lange 
wie möglich zu erhalten, ggf. zu reparieren und wie möglich zu erhalten, ggf. zu reparieren und 
Hinzufügungen als solche eindeutig erkennbar Hinzufügungen als solche eindeutig erkennbar 
auszuführen. Dass dies im vorliegenden Fall auszuführen. Dass dies im vorliegenden Fall 
möglich war, soll an dieser Stelle ausdrücklich möglich war, soll an dieser Stelle ausdrücklich 

NOTTULN HEUTENOTTULN HEUTE
EINIGE SCHLUSSBEMERKUNGENEINIGE SCHLUSSBEMERKUNGEN

hervorgehoben werden. Sie war auch bei hervorgehoben werden. Sie war auch bei 
weitem die kostengünstigste Lösung. Die weitem die kostengünstigste Lösung. Die 
„fremde“ Holzschalung kann auch darauf „fremde“ Holzschalung kann auch darauf 
hinweisen, dass das Gebäude an dieser Stelle hinweisen, dass das Gebäude an dieser Stelle 
gestört ist — es war ursprünglich länger.gestört ist — es war ursprünglich länger.

Dass durch diese Art der Sanierung die Qualität Dass durch diese Art der Sanierung die Qualität 
einer heutigen Nutzung nicht zu leiden braucht, einer heutigen Nutzung nicht zu leiden braucht, 
sondern durchaus davon profitieren kann, mag sondern durchaus davon profitieren kann, mag 
dieses kleine Haus belegen. „Ein Glücksfall dieses kleine Haus belegen. „Ein Glücksfall 
für die Denkmalpflege, die Aussagekraft des für die Denkmalpflege, die Aussagekraft des 
Originals zu erhalten“ ist Glandorf überzeugt.Originals zu erhalten“ ist Glandorf überzeugt.

Man darf sich nicht vorstellen, wie Not-Man darf sich nicht vorstellen, wie Not-
tuln heute aussähe, wenn die damals Ver-tuln heute aussähe, wenn die damals Ver-
antwortlichen die einmalige Bedeutung des antwortlichen die einmalige Bedeutung des 
historischen Ortskerns nicht erkannt und den historischen Ortskerns nicht erkannt und den 
Erhalt gesichert hätten. Josef Moehlen hat Erhalt gesichert hätten. Josef Moehlen hat 
es verdient, daß ein exponierter Platz seinen es verdient, daß ein exponierter Platz seinen 
Namen trägt. Namen trägt. 

Der jährliche  Martinimarkt ist ein Besucher-Der jährliche  Martinimarkt ist ein Besucher-

Inhaber
Dipl. Ing. Architekt  Ralph Leeker
Dipl. Ing. Architektin  Christine Bamberger

Auf dem Esch 14 | 48301 Nottuln   
Tel. 0 25 02-22 42 33 | Fax 0 25 02-22 42 05
info@architekt-leeker.de | www.architekt-leeker.de
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Bergstraße 36 · 48727 Billerbeck · 0 25 43 / 70 45 

www.maler-meiners.de

WIR SETZEN AKZENTE

G L A S  ·  S P I E G E L  ·  M A L E R W E R K S TAT T

Die kleine Blockflötenschule
  - für Sopran- und Altflöte -

. .  Angebot für Kinder ab 5 1/2 Jahren / Erwachsene

.  .  Einstieg jederzeit (keine Notenkenntnisse erforderlich)

Anja Höning - Telefon (0 25 02) 84 14

magnet. Es wartet ein vielfältiges Angebot. magnet. Es wartet ein vielfältiges Angebot. 
Für alteingesessene Bürger ein Feiertag.  Dabei Für alteingesessene Bürger ein Feiertag.  Dabei 
spielt die historische Kulisse und die 400jährige spielt die historische Kulisse und die 400jährige 
Geschichte eine Rolle, verbunden mit einem Geschichte eine Rolle, verbunden mit einem 
verkaufsoffenen Sonntag für den Einzelhandel.verkaufsoffenen Sonntag für den Einzelhandel.

Die Anzahl der Einzelhändler ist mittlerweile Die Anzahl der Einzelhändler ist mittlerweile 
sehr überschaubar. Ein ganzjähriger Anzie-sehr überschaubar. Ein ganzjähriger Anzie-
hungspunkt ist die Blaudruckerei Kentrup-hungspunkt ist die Blaudruckerei Kentrup-
Bläu, gerne besucht von Gruppen, die einen Bläu, gerne besucht von Gruppen, die einen 
Besuch mit der Besichtigung des Ortskerns Besuch mit der Besichtigung des Ortskerns 
verbinden.verbinden.

Nochfußläufig  erreichbar  ein  Anziehungs-Nochfußläufig  erreichbar  ein  Anziehungs-
punkt, auch außerhalb der Martinitage. Ein punkt, auch außerhalb der Martinitage. Ein 
exquisites Geschäft für Haushaltswaren. Die exquisites Geschäft für Haushaltswaren. Die 
medizinische Versorgung ist hervorragend. medizinische Versorgung ist hervorragend. 

Die örtliche Gastronomie ist gut aufgestellt. Die örtliche Gastronomie ist gut aufgestellt. 
Besonders in den Sommermonaten wird die Besonders in den Sommermonaten wird die 
Außengastronomie gut angenommen. Ho-Außengastronomie gut angenommen. Ho-
tels findet man  unmittelbar im Ortskern tels findet man  unmittelbar im Ortskern 
nicht. Diese befinden sich in der Nähe. Die nicht. Diese befinden sich in der Nähe. Die 
Jugendherberge verzeichnet hohe Über-Jugendherberge verzeichnet hohe Über-
nachtungszahlen. Nicht nur Schulklassen, nachtungszahlen. Nicht nur Schulklassen, 

sondern auch Vereine und Familien lassen sich sondern auch Vereine und Familien lassen sich 
hier gerne verwöhnen. In nur wenigen Minuten hier gerne verwöhnen. In nur wenigen Minuten 
hat man zu Fuß den Ortskern erreicht.hat man zu Fuß den Ortskern erreicht.

Der historische Ortskern des Dorfes hat Der historische Ortskern des Dorfes hat 
zwangsläufig Auswirkungen auf die Nutzung. zwangsläufig Auswirkungen auf die Nutzung. 
Die  denkmalgeschützten Gebäude werden von Die  denkmalgeschützten Gebäude werden von 
der Gemeinde genutzt. In der Vergangenheit der Gemeinde genutzt. In der Vergangenheit 
gab es immer wieder Diskussionen über gab es immer wieder Diskussionen über 
eine Nutzungsänderung zugunsten privater eine Nutzungsänderung zugunsten privater 
Investoren. Mit vorsehbarem Ergebnis. Es gibt Investoren. Mit vorsehbarem Ergebnis. Es gibt 
keine Alternative. Die Kubatur der Gebäude, keine Alternative. Die Kubatur der Gebäude, 
Denkmalschutz und damit verbundene Kosten Denkmalschutz und damit verbundene Kosten 
setzen eigene Maßstäbe.  Die Nutzung dieser setzen eigene Maßstäbe.  Die Nutzung dieser 
Gebäude durch die Verwaltung war die richtige Gebäude durch die Verwaltung war die richtige 
Entscheidung.Entscheidung.

Sie sind für die Bürger schnell erreichbar.  Die Sie sind für die Bürger schnell erreichbar.  Die 
verschiedenen Fachbereiche sind auf mehrere verschiedenen Fachbereiche sind auf mehrere 
Gebäude verteilt und unterstreichen den Gebäude verteilt und unterstreichen den 
dörflichen Charakter. Auch die Polizei ist dörflichen Charakter. Auch die Polizei ist 
mitten drin. Im gleichen Haus befindet sich mitten drin. Im gleichen Haus befindet sich 
die KÖB und die Seniorenstube des Kolping. die KÖB und die Seniorenstube des Kolping. 
Im Rathaus werden Ausstellungen angeboten Im Rathaus werden Ausstellungen angeboten 
(Kunst im Rathaus). Wer schon mal einen (Kunst im Rathaus). Wer schon mal einen 

Abend in der Alten Amtmannei im gemütlichen Abend in der Alten Amtmannei im gemütlichen 
Kaminzimmer verbracht hat, weiß dieses Kaminzimmer verbracht hat, weiß dieses 
Kleinod zu schätzen. Dass diese Einrichtung Kleinod zu schätzen. Dass diese Einrichtung 
zahlreiche kulturelle Events  möglich macht, zahlreiche kulturelle Events  möglich macht, 

zeigt die Bedeutung für Nottuln. Für Konzerte zeigt die Bedeutung für Nottuln. Für Konzerte 
steht ein Flügel zur Verfügung.steht ein Flügel zur Verfügung.

Für größere Veranstaltungen gibt es Räum-Für größere Veranstaltungen gibt es Räum-
lichkeiten im Gymnasium. Auch der Fren-lichkeiten im Gymnasium. Auch der Fren-
kingshof in Appelhülsen wird gerne genutzt.kingshof in Appelhülsen wird gerne genutzt.

Die letzte Maßnahme war die Sanierung Die letzte Maßnahme war die Sanierung 
der Brücke. Es gab viel Lob und viel Kritik. der Brücke. Es gab viel Lob und viel Kritik. 
Regelmäßig steht der Autoverkehr auf der Regelmäßig steht der Autoverkehr auf der 
Tagesordnung. Es kommen Erinnerungen Tagesordnung. Es kommen Erinnerungen 
an die Diskussionen zum Bau der Um-an die Diskussionen zum Bau der Um-
gehungsstraße hoch. Sehr lebhafte und gehungsstraße hoch. Sehr lebhafte und 
teilweise hoch emotionale Diskussionen blie-teilweise hoch emotionale Diskussionen blie-
ben nicht aus.ben nicht aus.

Der Rhodepark muss erwähnt werden. Eine Der Rhodepark muss erwähnt werden. Eine 
kleine, feine Grünzone. Dank der Initia-kleine, feine Grünzone. Dank der Initia-
tiven des Vereins  BÜRGERSTIFTUNG tiven des Vereins  BÜRGERSTIFTUNG 
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NEUBAU

Oststraße 13 · 48301 Nottuln · Tel. 02502/25190 · www.fredebau.de

Die Zufriedenheit bei der Gestaltung Ihrer Lebensräume steht 
bei uns an erster Stelle. Sprechen Sie uns an: Wir entwickeln 
gern mit Ihnen gemeinsam Ihr individuelles Bauvorhaben.

UMBAU SANIERUNG

Stevern 80 . 48301 Nottuln . Tel.: (02502) 64 04 . Fax 22 31 60

Hotel und
Restaurant

- Feiern bis 150 Personen
- 30 Hotelbetten
- Kegelbahn

- Gutbürgerliche Küche
- Zimmer mit Du/WC/TV
- Tagungsmöglichkeiten

Tischlerei Helmut Voss

TH Möbel für
jeden Wohnbereich
Innenausbau
Reparaturen

Hastehausen 13
48301 Nottuln-Darup
Telefon 0 25 43 / 93 04 23
Telefax 0 25 43 / 93 04 24
Mobil 0170 - 9 73 42 02

Manfred Elberfeld
E L E K T R O M E I S T E R

. ELEKTRO-INSTALLATION

. GEBÄUDETECHNIK

. KUNDENDIENST

48301 Nottuln . Hanns-Martin-Schleyer-Str. 13
Tel.: (02502) 225523            privat:   (02502) 6974
Fax: (02502) 225524            Mobil: 0171 6117397

Baumschutzsysteme Wassermanagement Stadtmobiliar Getriebegehäuse Maschinenteile Kunstgussteile

Baumschutz Metallguss

Zeppelinstraße 4 | 48301 Nottuln | 0 25 09 | 99 36 90
www.humber-baumschutz.de

Stevern 78 | 48301 Nottuln | 0 25 09 | 60 71
www.humberg-guss.de

Sandstrahlen 
Trockeneisstrahlen 
Kunststoffstrahlen 
Glasperlenstrahlen 

Grundierung
Pulverbeschichtung 

T 0 25 02 | 83 27 

Stevern 76 | 48301 Nottuln

info@rh-sandstrahlarbeiten.de

www.rh-sandstrahlarbeiten.de

zur Entfernung von Rost, Farbresten und Verschmutzungen

zur Entfernung von Unterbodenschutz, Klebstoffen und Harzen

zur Entfernung von Lacken auf Karossen oder Schutzblechen

zur Reinigung von Edelstahl und Aluminiumgussteilen

für einen zuverlässigen Korrosionsschutz

von Stahl und Aluminium in allen RAL-Tönen

IHR SPEZIALIST FÜR STRAHLARBEITEN UND PULVERBESCHICHTUNGEN

NOTTULN  hat dieser eine deutliche Wert-NOTTULN  hat dieser eine deutliche Wert-
schätzung erfahren, als Ort der Erholung und schätzung erfahren, als Ort der Erholung und 
gleichzeitig als ein Forum für verschiedene gleichzeitig als ein Forum für verschiedene 
Aktivitäten.Aktivitäten.

Die Gegenwart Die Gegenwart 
Eine kurze AnalyseEine kurze Analyse

In der Woche ist das Dorf wie ausgestorben,“ In der Woche ist das Dorf wie ausgestorben,“ 
oft gehört und nicht von der Hand zu weisen.oft gehört und nicht von der Hand zu weisen.
Die IHK  hat auf einem Kongress „Handel Die IHK  hat auf einem Kongress „Handel 
der Zukunft“ erkannt, dass der Handel allein der Zukunft“ erkannt, dass der Handel allein 
den Bedeutungsverlust der Innenstädte nicht den Bedeutungsverlust der Innenstädte nicht 
aufhalten kann. Wichtig zu erwähnen. Viele aufhalten kann. Wichtig zu erwähnen. Viele 
Nottulner arbeiten u.a. in Münster. Da wird Nottulner arbeiten u.a. in Münster. Da wird 
auch eingekauft, für den örtlichen Einzelhandel auch eingekauft, für den örtlichen Einzelhandel 
nicht folgenlos. „Kauf vor Ort, sonst sind wir nicht folgenlos. „Kauf vor Ort, sonst sind wir 
fort.“ So ist es!fort.“ So ist es!

„Was wir brauchen, sind neue Mischungen „Was wir brauchen, sind neue Mischungen 
aus Gastronomie, Dienstleistungen, Gesund-aus Gastronomie, Dienstleistungen, Gesund-
heitsangeboten, Kunst,  Kultur und Co-heitsangeboten, Kunst,  Kultur und Co-
Working. Oft sind es handfeste Konzepte, Working. Oft sind es handfeste Konzepte, 
die zum Erfolg führen. Gerade Investitionen die zum Erfolg führen. Gerade Investitionen 
in Angebote für Kinder können dabei eine in Angebote für Kinder können dabei eine 
langfristige Wirkung entfalten,“ so der langfristige Wirkung entfalten,“ so der 
Präsident des Handelsverbandes NRW, Mi-Präsident des Handelsverbandes NRW, Mi-
chael Radau.  chael Radau.  

GESTALTUNG DER INNENSTADT ALS GESTALTUNG DER INNENSTADT ALS 
ERLEBNISRAUMERLEBNISRAUM

Das gilt aus genannten Gründen besonders für Das gilt aus genannten Gründen besonders für 
Nottuln. Die Aufmärsche der Bruderschaften Nottuln. Die Aufmärsche der Bruderschaften 
sind Selbstläufer.  Das  Frühlingsfest, Weinfest, sind Selbstläufer.  Das  Frühlingsfest, Weinfest, 
Open Air Kino, Picknick im Dorf, ein Open Air Kino, Picknick im Dorf, ein 
Spielplatz mit Cafe. Die Angebote werden sehr Spielplatz mit Cafe. Die Angebote werden sehr 
gut angenommen.gut angenommen.

Die Umgestaltung der Innenstadt mit Ruhe-Die Umgestaltung der Innenstadt mit Ruhe-
räumen und dem Entfernen von Versiegelungen räumen und dem Entfernen von Versiegelungen 
wäre sicherlich ein Schritt in die richtige wäre sicherlich ein Schritt in die richtige 

Richtung, wenn es um den Umweltschutz und Richtung, wenn es um den Umweltschutz und 
die Nachhaltigkeit geht. Wir fänden es wichtig, die Nachhaltigkeit geht. Wir fänden es wichtig, 
wenn die Gemeinde Maßnahmen ergreifen wenn die Gemeinde Maßnahmen ergreifen 
würde, um das Wohl der Menschen vor Ort würde, um das Wohl der Menschen vor Ort 
zu fördern.zu fördern.

Es sollte darauf geachtet werden, dass diese Es sollte darauf geachtet werden, dass diese 
Maßnahmen sorgfältig geplant werden und Maßnahmen sorgfältig geplant werden und 
tatsächlich dem Wohle der Menschen im Ort tatsächlich dem Wohle der Menschen im Ort 
dienen. Es wäre bedauerlich, wenn solche dienen. Es wäre bedauerlich, wenn solche 
Projekte lediglich als Marketinginstrumente Projekte lediglich als Marketinginstrumente 
genutzt würden, ohne tatsächliche positive genutzt würden, ohne tatsächliche positive 
Auswirkungen auf die Lebensqualität vor Ort Auswirkungen auf die Lebensqualität vor Ort 
zu haben.zu haben.

DIE NEUE HERAUSFORDERUNG: DIE NEUE HERAUSFORDERUNG: 
KLIMAVERÄNDERUNGKLIMAVERÄNDERUNG

Die letzten Sommer entsprachen nicht dem Die letzten Sommer entsprachen nicht dem 
typischen Wetter im Münsterland. Die Folgen typischen Wetter im Münsterland. Die Folgen 
des Klimawandels zeigten und  zeigen sich auch in des Klimawandels zeigten und  zeigen sich auch in 
Nottuln. Städteplaner und Mediziner  warnen. Nottuln. Städteplaner und Mediziner  warnen. 
Es drohe die Gefahr, dass ohne Veränderungen Es drohe die Gefahr, dass ohne Veränderungen 
zumindest Großstädte in Zukunft in den zumindest Großstädte in Zukunft in den 
Sommermonaten kaum noch bewohnbar Sommermonaten kaum noch bewohnbar 
sind. Auch Dörfer müssen reagieren. Sonst sind. Auch Dörfer müssen reagieren. Sonst 
werden an Hitzetagen Touristen aber auch werden an Hitzetagen Touristen aber auch 
Nottulner den Ortskern meiden (müssen). Nottulner den Ortskern meiden (müssen). 
Dabei spielt die Bodenversiegelung eine nicht Dabei spielt die Bodenversiegelung eine nicht 
zu unterschätzende Rolle.  An heißen Tagen zu unterschätzende Rolle.  An heißen Tagen 
setzt sich keiner auf die Bänke im Potthoff, setzt sich keiner auf die Bänke im Potthoff, 



13

Inhaber Michael Enseling
von-der-Reck Straße 1-3 . 48301 Nottuln

Schöne Martinitage
wünscht 

das Team der
Gerburgis-Apotheke

        

Ihr Architekt
in Nottuln
www.aig-architekten.de

Richard Dammann

da staut sich die Hitze. Das gilt auch für den da staut sich die Hitze. Das gilt auch für den 
Parkraum vor den Verbrauchermärkten. Die Parkraum vor den Verbrauchermärkten. Die 
Flächen heizen sich auf. Wasser kann nicht Flächen heizen sich auf. Wasser kann nicht 
versickern, auch bei Starkregen problematisch. versickern, auch bei Starkregen problematisch. 
Es macht Sinn, die Zahl der Bäume, Beete Es macht Sinn, die Zahl der Bäume, Beete 
und Pflanzkästen deutlich zu erhöhen. Die und Pflanzkästen deutlich zu erhöhen. Die 
Blumenkästen mit den Geranien dienen eher Blumenkästen mit den Geranien dienen eher 
der Optik. Wer sich an heißen Tagen in den der Optik. Wer sich an heißen Tagen in den 
Schatten eines Baumes stellt, weiß wovon wir Schatten eines Baumes stellt, weiß wovon wir 
reden. Sitzgruppen sollten beschattet werden. reden. Sitzgruppen sollten beschattet werden. 
Das ist mit einfachen Mitteln zu lösen. Das ist mit einfachen Mitteln zu lösen. 
Auch in Nottuln gehört das Thema auf die Auch in Nottuln gehört das Thema auf die 
Tagesordnung. Tagesordnung. 

Das Entfernen von Versiegelungen ist ein Das Entfernen von Versiegelungen ist ein 
wichtiger Aspekt des Umweltschutzes. Durch wichtiger Aspekt des Umweltschutzes. Durch 
das Zurückgewinnen von Grünflächen wird das Zurückgewinnen von Grünflächen wird 
nicht nur die Ästhetik verbessert, sondern nicht nur die Ästhetik verbessert, sondern 
auch die Lebensqualität der Menschen auch die Lebensqualität der Menschen 
erhöht. Grünflächen bieten nicht nur einen erhöht. Grünflächen bieten nicht nur einen 
Platz zur Erholung, sondern tragen auch zur Platz zur Erholung, sondern tragen auch zur 
Verbesserung des Mikroklimas bei.Verbesserung des Mikroklimas bei.

Durch Schaffung von Ruheräumen können Durch Schaffung von Ruheräumen können 
Einwohner und Besucher einen Ort finden, an Einwohner und Besucher einen Ort finden, an 
dem sie sich entspannen und vom stressigen dem sie sich entspannen und vom stressigen 
Alltag abschalten können. Diese Ruheräume Alltag abschalten können. Diese Ruheräume 
sollten jedoch nicht nur sonnen-, wind- sollten jedoch nicht nur sonnen-, wind- 
und regengeschützt sein, sondern auch eine und regengeschützt sein, sondern auch eine 
angenehme Atmosphäre bieten.angenehme Atmosphäre bieten.

Es wäre schön, wenn ein Fachausschuss  Es wäre schön, wenn ein Fachausschuss  
(parteiübergreifend) ein nachhaltiges Konzept (parteiübergreifend) ein nachhaltiges Konzept 
im Gestaltungsprozess  entwickeln würde. im Gestaltungsprozess  entwickeln würde. 
Natürlich unter Bürgerbeteiligung, ohne Natürlich unter Bürgerbeteiligung, ohne 
Vorgaben und offen für Vorschläge . Man Vorgaben und offen für Vorschläge . Man 
sollte alle Nottulner ins Boot holen. Eine sollte alle Nottulner ins Boot holen. Eine 
Abstimmung über ein vorgelegtes Konzept Abstimmung über ein vorgelegtes Konzept 
wäre denkbar. Bürgerinnen und Bürger fühlten wäre denkbar. Bürgerinnen und Bürger fühlten 
sich mit ihren Ängsten und Sorgen  ernst sich mit ihren Ängsten und Sorgen  ernst 
genommen und wären sicher auch bereit, sich genommen und wären sicher auch bereit, sich 
zu engagieren.zu engagieren.

11. bis 13. November 2023
vor dem Eiscafé Venezia 

Von-der-Reck-Straße 13

Praxis für Ergotherapie
Bettina Kalow-Rohr

Telefon 0 25 02 - 22 30 60

Bettina Kalow-Rohr
Ergotherapeutin

www.ergotherapie-nottuln.de                                               LEICHTES DEUTSCH

Privat & alle Kassen
Burgstraße 2, Nottuln

Entwicklungsförderung und Rehabilitation seit 1997

Vom Behandeln 
zum Handeln

 
Nottuln | Potthof 3 | Fon 02502 - 224 92 55 Nottuln | Potthof 3 | Fon 02502 - 22 40 210 
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Einbau   Verkauf    Reparaturen   Dienstleistungen

.. Rollläden / elektrische Antriebe

.. Türen- und Fensterbeschläge

.. Zimmertüren / Markisen

.. Schloss- und Schlüsseldienst

Tel. 02502-8805 . Mobil 0173 - 60 82 268 . E-Mail  info@tischler-nottuln.de

elmut
offmannHHH

T i s c h l e r m e i s t e r 

Es wird höchste Zeit!
Für mehr Sicherheit rund ums Haus.
Wir beraten und helfen Ihnen gern.

Hanhoff 1 - 48301 Nottuln
www.volksbank-nottuln.de
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Anfang des Jahres sah man ihn noch hin und 
wieder die Runde machen zwischen Schüt-
zenstraße und Hunmmelbach-Promenade in 
Nottuln. Sein „Ferrari“, so nannte Heinrich 
„Heinz“ Frede bisweilen seinen Rollator, mach-
te ihm diese Touren möglich. 
Gern unterbrach er seinen Weg 
für ein „Pröhlken“ mit jeman-
den, den er unterwegs traf. Und 
er kannte viele und viele kannten 
ihn: Als Nachbarn, als Baumeis-
ter, als Steveraner, als Heimat-
freund, als Antoni-Bruder, als 
Ratsherr, als Hanomag-Fahrer 
oder einfach als stets gutgelaun-
ten Zeitgenossen. 

Die gesundheitlichen „Baustel-
len“, an denen er mit fürsorg-
licher Hilfe seines „Docs“ Klaus 
Keller arbeitete, verlangten ihm 
zuletzt viel ab. Nach einem kur-
zen Aufenthalt im St. Gerburgis-
Hospital konnte er schließlich, gestärkt mit der 
Krankensalbung seiner Kirche, am 1. April die-
ses Jahres „getrost nao buorwen goahn.“ 

Ins Leben gestartet ist der kleine Heinrich, 
von älteren Bekannten bis zuletzt immer noch 

„Heini“ genannt, im Sommer 1941. Die Wie-
ge stand im Stevertal. In Stevern 56 betrieben 
seine Eltern Franziska und Wilhelm eine klei-
nere Landwirtschaft. Wilhelm Frede ernährte 
seine Familie vor allem aber als Holzschuhma-

cher. Nach Gertrud und Hermann war Heinz 
der Jüngste in der Familie. Schon mit zwei Jah-
ren verlor er seinen Vater. Zum Glück war Opa 
Hermann noch auf dem Hof und in der Lage, 

die Mutter auch in den Wirren der Kriegszeit 
zu unterstützen. Obwohl er schon früh auf Hof
und Feld helfen musste, darf vermutet werden, 
dass Heinz eine gute Kindheit im Stevertal ge-
habt hat. Mit der Einschulung Ostern 1947 er-

lebte er einen Einschnitt. 

Mit Holzschuhen der „Marke 
Frede“ ging es in die „alte“ Volks-
schule an der Stiftsstraße nach 
Nottuln. Während ihm Vorlesen 
und Diktate in Hochdeutsch, sei-
ner Zweitsprache, schwer fielen, 
ging es beim Kopfrechnen schon 
wesentlich besser. Gleichwohl 
hatten es die „Bauernkinder“ 
nicht leicht in der Schule, wie es 
auch Ewald Frie in seinem aktu-
ellen Bestseller    „Ein Hof und 
elf Geschwister“ anschaulich be-
schreibt. 
   

1956 begann Heinz Frede seine Lehrzeit als 
Maurer bei Westerkamp & Gahlen. Die Bau-
unternehmung hatte damals ca. 100 Beschäf-
tigte. Bruder Hermann stand dort bereits im 
Lohn. Auf die Frage „Waorum sall ik ook nao’n 
Bou gaon?“, soll die Mutter geantwortet ha-

„Ick häff mien dagwiärk doan“
- eine Erinnerung an „Müürmann“ Heinz Frede

Von Christoph Neuhaus

Heinz in der Mitte vor seiner Mutter Franziska Frede und der  
Schwester Gertrud sowie dem Bruder Hermann
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Wir machens einfach GU T
Dülmenerstr. 33a
     48301 Nottuln

Telefon 0 25 02 22 77 29

    TK-Maler@web.de

       Handy 0151 11642190

Malerbetrieb Kettermann

ben: „Daomet du di läter äs sölwst een Hues 
bauen kass.“ 

Das hat dann auch geklappt. Aber mit 
vielen, vielen    Häusern hat er als „Mü-
ürmann“ auch anderen Familien ein 
Zuhause verschafft. 

Mit dem Gesellenbrief in der Tasche 
begann eine regionale Wanderschaft 
bei unterschiedlichen Betrieben. Im 
Rahmen der im Münsterland damals 
sehr verbreiteten und sozial auch 
ausgesprochen hilfreichen Nachbar-
schaftshilfe unterstützte Heinz Frede 
mit seiner „Truppe“ zahlreiche Fami-
lien bei der Realisierung ihres Wun-
sches nach einem Eigenheim. „Heini 
konnte einfach organisieren“, stellt 
mancher handwerkliche Weggefährte 
heute im Rückblick fest. 

Heinz Frede hat in Nottuln schließlich als 
Polier bei „Stegemann-Kaminbau“ zahlreiche 
Systemhäuser errichtet. In den Baugebieten 

war er damals auch bekannt als der „Mann mit 
dem Radlader“. Mit seinem „Hanomag“ löste 
er manches Problem, schon mal nur gegen eine 

gemeinsame „Roth-Händle“, eine Flasche Bier 
oder ein nettes Gespräch.  

1985 gab „Stegemann“ den Hochbau auf. Für 
Heinz Frede eine neue Herausforderung! Nach 

intensiven Beratungen und zahlreichen Er-
mutigungen wagte er dann den Schritt in die 
Selbstständigkeit. Entscheidend dabei war das 

„Ja“ seiner Frau Marita. 

1966 heiratete Heinz Frede Marita 
Kühnel aus Schapdetten. Ihre Eltern 
waren aus Münster dorthin gezogen. 
Die „wilden“ Jahre in der Landjugend 
waren damit vorbei. Und aus „Heini“ 
wurde Heinz. Das Ehepaar bezog bald 
ein eigenes Haus in der Wibbeltstraße 
und die Familie vergrößerte sich 1967 
mit Andreas und 1970 mit Manuela. 

Die Frede-Bau-GmbH nahm sofort 
einen guten Lauf. Marita Frede und der 
Bautechniker Alfred Wilmer machten 
den Innendienst. Heinz Frede „leitete“ 
die Baustellen - immer in der weißen 

Zunfthose der Maurer. Bei Bedarf stand er 
auch hinter der „Müürschnuur“. Mit den Rie-
ger-Brüdern Hubert und Günter hatte er eine 
große Unterstützung - auf Gegenseitigkeit, wie 
viele wissen. Bei besonderen Aufgaben, zum 
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Otto-Hahn-Straße 16-18, 48301 Nottuln
Tel (0 25 02) 94 95 - 0, www.h-kellermann.de

...läuft wie geschmiert!

SchmierstoffeTransporte

Heizöle/Kraftstoffe Waschanlage/Tankstelle Entsorgung/Containerdienst

Pizzeria „La Grotta“
Oststraße 2 - 4
48301 Nottuln

Telefon 0 25 02 / 531

         
 

Mittagstisch:

Mo, Mi, Do von 11.30 - 14.00 Uhr

Zu jedem Gericht gibt es 1 Getränk 

gratis dazu.

Öffnungszeiten: 17 - 22 Uhr
Dienstag: RUHETAG

Beispiel dem Treppenbau, half der bei der Ge-
meinde in Diensten stehende Georg „Schorsch“ 
Niestroy aus. Und mit Alfons Hesselmann 
aus    Stevern hatte er einem hochqualifizierten 
Sandsteinexperten im 
Team. Mit ihm konn-
te der Betrieb erfolg-
reich Sanierungs- und 
Restaurierungsaufträ-
ge erfüllen. Für den      
Baustellenbetrieb auf 
der Höhe der Bau-
technik ist bis heute 
Polier Ewald Broch-
trup mitverantwort-
lich. 

Viele Häuser hat die 
Unternehmung in 
Nottuln vor allen in 
den Neubaugebie-
ten errichtet. Es wur-
de aber auch „Flick“ 
angenommen, also 
Kleinaufträge, für die 
andere Betriebe nicht 
einmal Angebote ab-
gaben. Mit besonderem Stolz erfüllte es Heinz 
Frede, dass er mit zahlreichen Sanierungen be-
auftragt wurde. Zuerst am Kirchplatz hinter 
St. Martinus, später häufig auch auf Haus Ha-
vixbeck und dem Gut Stovern in Salzbergen. 
Auftraggeber war die Freiherr-von-Twickel-

sche-Hauptverwaltung, oder der „Baron“, wie 
es Heinz Frede oft stolz bemerkte. 

Zur Freude seiner Eltern erlernte Sohn And-
reas nach dem 
er fo lgre ichen 
Besuch der 
Höheren Han-
delsschule das 
Maurerhand-
werk. Nach 
den Lehrjah-
ren beim Bau-
betrieb Wetter 
in Appelhülsen 
schloss sich ein 
Ingenieur-Stu-
dium in Müns-
ter an. Als Bau-
ingenieur trat 
er 1996 in den 
elterlichen Be-
trieb ein, den 
er heute mit 
Unterstützung 
seiner Frau Susi 
leitet. 

Das letzte eigene Haus war für Heinz Frede 
ein ganz wichtiges Vorhaben, quasi sein „Sand-
stein-Traum“.    Er bemühte sich sehr intensiv 
um den Erwerb der Gebäude des ehemaligen 
Landhandels Einhaus am Niederstockumer 
Weg, ein Sandsteinobjekt in besonderer Lage.    

Aufgrund der guten Beziehungen zu Ulla und 
Alfons Einhaus und mit einflußreicher Unter-
stützung    gelang schließlich die Übernahme. 
„Solch ein Ensemble gehörte einfach in die 
richtigen Hände“, berichtete kürzlich noch ein 
Beteiligter. Das ist augenscheinlich auch ge-
lungen. Und „Heini“ war angekommen: Der 
Holzschuhmacher-Sohn aus Stevern in einem 
repräsentativen Haus mitten im Dorf! 

Wichtig für Heinz Frede waren neben seinem 
beruflichen und unternehmerischen Weg auch 
zwei Dinge: Seine ehrenamtliche Arbeit als 
Mitglied des Rates der Gemeinde Nottuln und 
seine Berufung in den „schwarzen Vorstand“ 
der St. Antoni-Bruderschaft von 1609.

1978/79 gab es Turbulenzen in der örtlichen 
CDU. Auslöser waren Probleme zwischen dem 
katholischen Pfarrhaus und dem Rathaus, 
„dem Vatikan und dem Quirinal“, wie es man-
cher Zeitgenosse formulierte. Konflikte gab es 
auch in der CDU-Fraktion und mit dem dama-
ligen Gemeindedirektor Joseph Moehlen über 
die kommunalpolitische Ausrichtung. Heinz 

48301 Nottuln, Stiftsplatz 1
Telefon: 02502 4124555

Freitag: Martini-Warm-Up
Freitag: Martini-Warm-Up

Samstag-Sonntag: Party
Samstag-Sonntag: Party
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Lösing Lenter

Hagenstraße 50 . 48301 Nottuln

Telefon 0 25 02/73 77
Telefax 0 25 02/79 32
info@hotel-kruse.de
www.hotel-kruse.de

Öffnungszeiten der Gaststätte:
dienstags bis samstags

ab 17.00 Uhr

. Gesellschaften . Partyservice 
. Fahrradverleih/E-Bikes

Waren Ihre Gedanken heute schon im 
Urlaub?

Unsere schon! Eingetaucht in den erfri-
schenden, türkisblauen Ozean, aufge-
wärmt am knisternden Kamin im Alpen-
chalet oder aufgewacht in einem neuen 
Hafen bereit zur Entdeckungstour? Was 
gibt es Schöneres, als über die nächste 
Reise zu reden, den perfekten Ort zu fi n-
den, ohne Stress...

Unsere Reiseexperten 
freuen sich auf Sie!

Telefon: +49 2502 23010
nottuln@reiseart.de
www.reisebuero-schlagheck.de
Heriburgstraße 8
48301 Nottuln

Ihr Urlaub�glück  
beginn t in Nott uln

Frede war von dem Wachstumskurs überzeugt 
und sagte eine Kandidatur zu. Im Wahlkreis 
zwischen Nieder- und Oberstockumer Weg 
wurde er direkt gewählt. Zwei Wahlperioden 
von 1979 bis 1989 war er Ratsmitglied. Bis 
1994 hat er sich noch als Sachkundiger Bürger 
für das Gemeinwohl eingesetzt. 

Im Rat der Gemeinde Nottuln gehörte er zur 
parteiübergreifenden „Baufraktion“, die sich 
im Ausschuss für Bauen, Planung und Um-
weltschutz versammelte. Mit seinen lokalen 
Ortskenntnissen und seiner praxisnahen Fach-
lichkeit genoss Heinz Frede dort eine hohe 
Anerkennung und konnte in den Ausschussbe-
ratungen zu zahlreichen Beschlussverbesserun-
gen beitragen. Angemerkt werden kann, dass 
Gemeindedirektor Moehlen und Heinz Frede 
stets ein wertschätzendes Verhältnis verband. 
  
Mit kurzen plattdeutschen Kommentaren ver-
mochte er manche Situation im Rathaus zu 
entspannen. Erinnerlich ist, wie er einem Red-

ner auf eine nochmalige Wortmeldung nach 
langer Debatte zurief „Nu holl aober de Muu-
le“. Ein Ordnungsruf  ist im Protokoll dazu 
nicht vermerkt ... . 

Wichtig war ihm auch immer die Mitglied-
schaft im Ausschuss für Feuerwehr- und Ret-
tungswesen. Anträge der örtlichen Wehren 
fanden regelmäßig seine Unterstützung und 
er ließ auch wohl keine Nachbesprechung der 
jährlichen Feuerwehrübung aus, um den Feu-
erwehrleuten seinen besonderen Respekt zu 
zollen. 

Nach seinem berufsbedingten Rückzug aus der 
Ratsarbeit war es für Heinz Frede eine große 
Ehre zusammen mit seinem Freund Helmut 
Kloppenburg, dem ehemaligen Nottulner 
„Dorfgendarm“, in den „Schwarzen Vorstand“ 
der Antoni-Bruderschaft gewählt zu werden. 
Fortan wurde seine Garderobe um einen Zy-
linder ergänzt, nicht nur für die winterliche 
Pest-Prozession der Schützen-Bruderschaft. 

Gern war er später auch im Kreis der Anto-
ni-Seniorengruppe, lange eine Art Ehrengilde, 
von manchen auch als der „geheime“ Antoni-
Vorstand bezeichnet. 

Die Pflege familiärer Bande und von Freund-
schaften gehörten für Heinz Frede zu einem 
guten Leben. Viel Freude bereiteten ihm die 
drei Söhne von Tochter Manuela, die als Er-
gotherapeutin ihre Berufung fand. Fast keinen 
Feieranlass lies Heinz Frede bis zu letzt aus, um 
sich mit seinem Handwerker-Freundeskreis 
um Hermann Boer und Kurt Föller zu treffen. 
Schließlich gab es immer „wat to küürn en to 
lachen“. Dem Kreis gehörte lange auch der 
ehemalige Bürgermeister Bernd Mensing an. 

Heinz Frede kann sicherlich im besten Sinne 
als ein Original bezeichnet werden. Mit ihm 
hat Nottuln auch ein Stück der guten Hand-
werkertradition verloren. Aber: „Bi sienen Hi-
ärgott buorwen“    wird es jetzt wohl etwas lus-
tiger sein ... .  
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Verbinde die
Buchstaben
der gleichen Farbe.
Die verbundenen
Buchstaben
ergeben Wörter
zum Martinifest. 
Eine der
Verbindungen
ergibt zwei Wörter.

Buchstabenrätsel

   

  Ihr kompetenter Ansprechpartner bei:                   

  Beschwerden im Hüftgelenk,                                         einzigartige Sohlentechnologie

  Kniegelenk, Sprunggelenk

  oder sonstigen Fußproblemen.                                                                                        

                             Nehmen Sie gerne unsere kostenlose Beratung in Anspruch

       Daruper Straße 3 -  48301 Nottuln - Telefon (02502) 227678 - Fax (02502) 227134

                                                    www.fussgesundheit-laschke.de

Ohne WorteNottuln um 1950Nottuln um 1950
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erkorn
ersicherungsmakler

A GmbH & Co. KG

unabhängige Beratung / Vermittlung zu
Versicherungen, Vermögensanlagen, Immobilien

48301 Nottuln, Daruper Str. 15

Fon: 02502/25628
www.averkorn.de
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Trage in Pfeilrichtung, in der
linken Spalte, den Namen
der Zeitung ein, die das
Mädchen liest. Wandle die
Buchstaben mit Hilfe der 
Buchrückseiten in das
Lösungswort in der
rechten Spalte um.
Trage das Lösungswort
hier ein.

Das hast du
      _ _ _ _ _ _ _ _ _ _ 
                          gemacht!!!

Rätsel

(ss=ß) 

IMPRESSIONEN ZUM SOMMERFEST 
DES MGV

Von Helmut Brandes

Das Sommer- und Schützenfest ist für den MGV ein Höhepunkt des 
Jahres. Am 12. August traf sich die Sängerfamilie wieder mal auf dem 
Hof von Christine und Heinz Everding-Austrup. Wie hieß es in der Ein-
ladung: „ Zu einem gelungenen Fest gehören einem alten Sprichwort zu-
folge Wein, Weib und Gesang.“ Das hatte der MGV selbstverständlich im 
Angebot. Ergänzt um Spiel, Spaß und Spannung.

Bedauerlich, dass man 
des Wetters wegen nicht 
wie in den letzten Jahren 
unter den alten Obst-
bäumen feiern konn-
te. Sangesbruder Heinz 
Everding-Austrup hatte 
extra  sein neues Gar-
tenhaus in schweden-
rot gestrichen. Da wäre 
„Bullerbü“ Flair im Sin-
ne  Astrid Lindgrens 
entstanden. Michel aus 
Lönneberga hätte sich 
Zuhause gefühlt. Man 
lässt sich doch wegen des 
Wetters, nicht vom Feiern abhalten! In Schweden verbindet man schon 
lange das Nützliche mit dem Angenehmen. „Regen lässt das Gras wach-
sen, Wein das Gespräch.“ Kurzerhand wurde die Remise geräumt, um 
Platz zu schaffen für Tische und Bänke. 

„Wir sitzen hier trocken und gemütlich, haben nette Gastgeber und sind 

Gute Laune beim Sommerfest
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SEHNSUCHT NACH WÄRME?

FEUER & STEIN VIETH | Baumberg 86 | 48301 Nottuln | TEL. 02502 64 87 | WWW.FEUER-UND-STEIN-VIETH.DE

Wir sind der passende Partner für ...
Kamine | Kachelöfen | Stilkamine |
Warmwasser technik | Umbau alter Kamine 

... und Steinmetzarbeiten
Sandstein | Granit | Marmor
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Öffnungszeiten der Kanzlei:
Mo.-Do. 8-12 Uhr und 12.45-16.15 Uhr
Fr. 8-13 Uhr
Gerne stehe ich Ihnen auch außerhalb der
üblichen Geschäftszeiten, nach vorheriger
Terminabsprache, zur Verfügung.

Potthof 13 · 48301 Nottuln
Tel. 02502/22699-00
Mail: info@stb-lenter.de
www.stb-lenter.de

Johannes Lenter
Steuerberater
Dipl.-Betriebswirt (FH)

bestens gelaunt“, war man sich einig, „schön 
sich in familiärer Athmosphäre zu treffen.“

Mit Kaffee und Kuchen startete man in einen 
sehr schönen Nachmittag, der sich bis in die 
späten Abendstunden verlängerte. Der Regen 

verzog sich und machte einem lauen Sommer-
abend  Platz.

Das Schützenfest war eine spannende Angele-
genheit. Für Ordnung sorgte „Schießmeister“ 
und Sangesbruder Josef Holthaus. 

Die Herren fühlten sich an eine Schießbude 
erinnert, galt es doch, die bekannten weißen 
Röhrchen zu treffen. Schützenkönig wurde 
Achim Rohm, als Königin holte er sich die 
Frau des Vorsitzenden, Ursel Hund, an seine 
Seite.

 Die Damen wurden 
in einer anderen Dis-
ziplin gefordert. Ohne 
Knallen und sehr um-
weltfreundlich. Eine 
Dartscheibe wartete 
auf Pfeile.

Christine Bamberger, 
Heidi Wenker und 

Marie-Luise Homann  platzierten die Pfeile 
am besten. Franz Josef Hund überreichte ih-
nen Präsente.

Soviel Arbeit macht hungrig. Leckereien vom 
Grill mit hausgemachten Salaten sorgten für 
Abhilfe. Selbstverständlich gab es neben Wein 
auch andere schmackhafte Getränke.

Die Stimmung war bestens. Franz Josef Hund 
und Helmut Bülow sorgten für die musikali-
sche Unterhaltung. Es wurde kräftig gesungen, 
viel gelacht. Das „Wir-Gefühl“ der Sängerge-
meinschaft war sichtbar. Der sichtlich zufrie-
dene Vorsitzende Franz Josef Hund. „Unser 
Verein versteht sich als Sängerfamilie, in der 
man sich bestens aufgehoben fühlt. Ich bin 

sehr zufrieden nach Hause gegangen.“ Sein 
Dank galt allen, die bei der Vorbereitung und 
Durchführung beteiligt waren. 
Schon seit einigen Jahren sind Christine und 
Heinz Everding-Austrup nette und engagierte 

Gastgeber und tragen damit maßgeblich zum 
Gelingen bei. Das wussten die Gäste zu schät-
zen und bedankten sich mit  großem Applaus.
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MGV-SommerfestMGV-Sommerfest  
Karikatur von  Ralf Leeker
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HERBSTGEDANKEN DER ETWAS ANDEREN ARTHERBSTGEDANKEN DER ETWAS ANDEREN ART

Im Herbst bei kal-

Im Herbst bei kal-

tem Wetter, fallen 

tem Wetter, fallen 

vom Baum die Blätter.

vom Baum die Blätter.

-Donnerwetter-

-Donnerwetter-

Im Frühjahr dann, sind sie 

Im Frühjahr dann, sind sie 

wieder dran.
wieder dran.

Sieh mal an.
Sieh mal an.

(H. Erhardt)
(H. Erhardt)

BAUERNREGEL

BAUERNREGEL

Kommt zum Laub 

Kommt zum Laub 

auch noch die Nässe,

auch noch die Nässe,

fliegste gern mal auf 

fliegste gern mal auf 

die Fresse.

die Fresse.

HERBSTHERBST
KinderKinder
„Bunte Blätter! Laubhaufen! Pilze!„Bunte Blätter! Laubhaufen! Pilze!
JugendlicheJugendliche
Bald kann man wieder länger pennen.Bald kann man wieder länger pennen.
ErwachseneErwachsene
Endlich Glühweinzeit.Endlich Glühweinzeit.

GEDICHTGEDICHT

Verblüht sind Dahlien Verblüht sind Dahlien und Ginster,und Ginster,
die Abende sind früher finster,die Abende sind früher finster,
die Rechnung steigt für Gas und Licht,die Rechnung steigt für Gas und Licht,
der Tag nimmt ab, ich leider nicht.der Tag nimmt ab, ich leider nicht.

Endlich wieder Herbst.Endlich wieder Herbst.

Und man kann wieder Menschen Und man kann wieder Menschen 

Kastanien an den Kopf werfen.Kastanien an den Kopf werfen.

_______________________
Wir wünschen Ihnen

alles Gute und 
bleiben Sie gesund!

_______________________
Zeppelinstraße 2 . 48301 Nottuln

Fon: 0 25 09 / 9 95 11-0 . Fax: 0 25 09 / 9 95 11-10
www.reha-kids-care.de . info@reha-kids-care.de

☑  Rehatechnik
☑  Kinderreha

☑ Homecare
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Nachhaltig für Sie in Nottuln:  

Günter Nerger (links) Vorsitzender des Kreis-
Chorverbandes Ahrweiler bedankte sich für 
die großzügige Spende des MGV-Nottuln. 
Über dreißig Chöre des Verbandes waren von 
der Jahrhundertflut im Ahrtal betroffen und 
haben teilweise alles verloren. Sogar Vereins-
heime wurden von den Fluten weggerissen. 

Der Liederkranz Ahrbrück (oben) mit Chor-
leiter Raimund Jakobs glänzte mit einer hervor-
ragenden modernen Songauswahl und brachte 
die weit über 1000 Zuhörer mit ‚Take me home 
country roads‘ von John Denver  zum sponta-
nen Mitsingen.

Spaß machte auch der gemeinsame Auftritt der 
Schulchöre der Grundschule Bad Neuenahr 
und der ‚Aloisius‘-Grundschule Ahrweiler mit 
der Chorleiterin Maike Seidl (Bild unten). 

Weitere Auftritte der Cäcilienchöre Heimers-
heim (Männerchor und Gemischter Chor), Der 
MFC Bad Neuenahr und die Chorgemein-
schaft Ahrweiler-Walporzheim rundeten das 
Drei-Stunden-Programm ab.

Noch gut in Erinnerung ist das Jahrhundert-
wasser im Ahrtal. Betroffen waren auch viele 
Chöre. Deshalb hat der MGV eine Spende an 
den Chorverband Ahrweiler überwiesen. 

Als Dankeschön hatte der Verband zu einem 
beeindruckenden „Dankeschön-Konzert“ ein-
geladen. Wolfgang Kirches, Achim Rohm und 
Michael Zumbusch waren dabei.



Bitte beachten Sie die diesjährige Beilage von:
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Thies Rechtsanwälte und Notarin

Niederstockumer Weg 1a
48301 Nottuln
02502/23080

info@kanzlei-thies.de
www.kanzlei-thies.de

Antje Thies
Rechtsanwältin
Notarin
Fachanwältin für
Familienrecht

Gerd-Uwe Thies
Rechtsanwalt

Fachanwalt für 

Familienrecht
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Seit über 40 Jahren 
Brillen made in Nottuln

Ihre Sehexperten in Nottuln
Bei uns steht Ihr gutes Sehen im Mittelpunkt!

Optik Busza e.K.

Stiftsstr. 6  •  48301 Nottuln
☎   02502 – 25480   �   mail@augenoptik-nottuln.de
www.augenoptik-nottuln.de   •   www.blickfelder.net  

Zur Terminvereinbarung 
einfach QR Code scannen!

Die Reck‘sche Kurie war zur Zeit Con-
rad Schlauns das Wohnhaus der Stifts-
dame Anna-Maria von der Reck zu 
Steinfurt. Sie war von 1750 bis 1780 
Äbtissin in Nottuln.

Das im Erdgeschoss gelegene Äbtissi-
nenzimmer wird heute für Trauungen 
genutzt. Beeindruckend für Hochzeit-
paare und Ihre Gäste.

HEIRATEN IN NOTTULNHEIRATEN IN NOTTULN
DAS „JAWORT“ IN BESONDERER UMGEBUNG

Stuckdecke, Kronleuchter, Wandgemäl-
de und ein Kamin sorgen für ein festli-
ches Ambiente und erzählen vom Glanz 
vergangener Jahrhunderte.

Das zieht auch Brautpaare von außer-
halb Nottulns an. Sich das „Jawort“ in 
historischer Kulisse zu geben, hat einen 
besonderen Reiz. Danach wartet eine 
tolle Fotokulisse vor dem Rathaus.
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LKW-Intensivkurse BKF-Weiterbildung WoMo-Führerschein Ladungssicherung Kranschein Staplerschein

Ausbildung erleben.

Dialog Bildungszentrum 
Transport und Logistik GmbH & Co. KG  
Otto-Hahn-Straße 27, 48301 Nottuln 

02502 / 90150 80 info@dialog-bz.de www.dialog-bz.de

AUS- UND WEITERBILDUNG VON BERUFSKRAFTFAHRERN  

ZERTIFIZIERTER BILDUNGSTRÄGER NACH AZAV

FÜHRERSCHEIN-INTENSIVKURSE 

Torzaun
 Beratung + Verkauf . Fertigung + Montage

Robert Wedding

..  Tore und Antriebe

..  Zaunanlagen

..  Schranken und
   Parkhaustechnik
..  Automatiktüren

Horst 15 . 48301 Nottuln
Tel.: (02502) 22 22-0 . Fax 22 22-19
E-Mail: torbau-wedding@t-online.de

              .tor-zaun-center.de

Dass der Maibaum aufgerichtet wird und ein 
stattlicher Weihnachtsbaum das Dorf ziert, 
verbinden zumindest einige  Nottulner mit 
dem Engagement des Heimatverein – viele 
denken, dass beide von der Gemeinde aufge-
stellt werden. Aber wo engagiert er sich ansons-
ten? Die Öffentlichkeitsarbeit ist offensichtlich 
vernachlässigt worden.

Keine Frage. Der Verein hat Probleme. Es fehlt 
der Nachwuchs. Den Vorstand bilden Män-
ner im Rentenalter – Frauen fehlen gänzlich. 
Wenn der Heimatverein überleben will, muss 
die nächste Generation ins Boot geholt wer-
den. Aber wie?

Dieser Artikel soll dazu beitragen, das Image 
dieses Vereins ins „richtige“ Licht zu rücken 
und neue Wege in die Zukunft finden. Dieser 
Beitrag soll aufzeigen, dass es auch für junge 
Leute durchaus Sinn macht, sich einzubringen. 
Ein kurzer Rückblick zeigt, welche Bedeutung 
der Verein hatte und hat.

Lange Zeit firmierte dieser Verein als „Ver-
kehrs- und Heimatverein“. Nicht ohne Grund. 
Bis in die 1980er Jahre war jede Gemeinde des 
Kreises für den lokalen Tourismus allein ver-

antwortlich. Aufgrund der besonderen Ortsge-
schichte wurde Nottuln immer gerne besucht, 
oft verbunden mit dem Besuch der Blaudru-
ckerei Kentrup. Gleichzeitig war die zentral ge-
legene Jugendherberge immer gut belegt. Für 
das Beherbergungsgewerbe und Gäste Not-
tulns fehlte ein Ansprechpartner. Der Heimat-
verein sprang ein. 

Touristische Belange wurden mit betreut. Ge-
freut haben sich nicht nur die Pensionen und 
Gasthöfe, sondern auch die Gäste. Das nach 
wie vor beliebte „Stadtspiel“ der Jugendher-
berge kam ursprünglich vom Heimatverein, 
wurde von ihm entwickelt und Vorschläge für 
Wanderungen um Nottuln herausgegeben.

Weil ein Unterkunftsverzeichnis nicht vor-
handen war, wurde ein erstes durch den Ver-
ein herausgegeben. Am Wochenende standen 
ehrenamtliche Mitglieder im Verkehrsbüro als 
Ansprechpartner für Informationen zur Verfü-
gung. Sie gaben Broschüren ab, gaben Tipps, 
vermittelten Zimmer. Anfragen wurden an 
den Heimatverein weitergeleitet und bearbei-
tet. Sogar ein eigener Fahrradverleih wurde or-
ganisiert, untergebracht im Gasthof Hermann 
Kruse. 

Tourismus und Fremdenverkehr liegen nicht 
mehr in der Zuständigkeit des Heimatvereins, 
sondern werden heute professionell von der 
„Baumberger Touristik“ organisiert. Bis dahin 
galt das „Kirchturmsdenken“. Jede Kommune 
machte ihr eigenes Ding. Das hat man damals 
schon nicht verstanden.

Heimatvereine haben eine lange Tradition. Ein 
Schwerpunkt der Arbeit ist die Mitwirkung bei 
den Belangen der jeweiligen Gemeinde. Tradi-
tionspflege, Heimatgeschichte und Denkmal-
pflege und -schutz gehören dazu. Im Kreis-
heimatverein COE – den Dachverband - sind 
die örtlichen Vereine vertreten. Unter anderem 
werden hier die „Geschichtsblätter des Krei-
ses Coesfeld“ herausgegeben. Leserinnen und 
Leser werden umfänglich über die Geschich-
te und Besonderheiten aller Kommunen des 
Kreises COE informiert. Die Lektüre der Jah-
resausgaben kann man empfehlen, interessant 
für Alteingesessene und Neubürger jeden Al-
ters. 

Überlegenswert!  Die Herausgabe einer regel-
mäßig erscheinenden Bröschüre mit aktuellen 
Infos bzw. interessanten Themen. Wäre auch 
für die Schulen geeignet. Schülerinnen und 
Schüler sind durchaus interessiert an der Ge-
schichte ihres Heimatdorfes. Ich habe einige 
Schülergruppen durch den Ort geführt und 
war beeindruckt, mit welchem Interesse die 
Kinder dabei waren. Das wird Karl Hauck-
Zumbülte bestätigen. Kinder waren bei der 
Führung durch die Mühle sehr aufgeschlossen.

Vielfältige Angebote richteten sich immer auch 
an Besucher und Neubürger: Regelmäßige 
Ortsführungen, Besuch der Bauernschaften, 
Steinbrüche, Mühlenhof, landwirtschaftliche 
Betriebe, heimische Unternehmen und Vorträ-
ge zu ausgewählten Themen. Ein Waldlehrpfad 
in der Kreithecke  fand großen Anklang. Lei-
der wurden die aufwendig gestalteten Schilder 
immer wieder beschmiert oder zerstört. Selbst 
Besucher aus Billerbeck und Dülmen waren re-
gelmäßig zu Gast.

Bei der Ausrichtung des Martinimarktes war 
der Heimatverein maßgeblich beteiligt. Der 
heute selbstverständliche Eröffnungsabend 
geht auf eine Initiative des Vereins zurück. 
Auch der Seniorennachmittag wurde ins Le-

DER HEIMATVEREIN – EIN BLICK IN DIE 
ZUKUNFT

Von Helmut Brandes
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ben gerufen. Ein Kurs mit Grundschulkindern 
trug zur Freude der Senioren Gedichte und 
auch Theaterstücke in plattdeutscher Sprache 
vor.

Die Restaurierung 
der Wassermühle 
Hauck-Zumbül-
te (Denkmal) ging 
durch die Medien. Ohne Hei-
matverein wäre eine solche Aufgabe kaum zu 
stemmen gewesen. Das Mühlenrad dreht sich 
wieder!

Nach wie vor führt der Heimatverein viele 
Veranstaltungen durch. Radtouren, Pflege von 
Ruhebänken, sind beliebt.  Große Resonanz  
findet auch das gemeinsame „Rudel-Singen“ 
in der Alten Amtmannei. 

Mal ehrlich. Der Weihnachtsbaum sorgt in 
dem historischen Ambiente Nottulns in der 
Adventszeit für eine besondere Stimmung. Ne-
benbei erwähnt. Die einheitliche Weihnachts-
beleuchtung entstand nach den Planungen des 
Vereins und der Kaufmannschaft. Jede Vereins-
arbeit lebt von interessierten und engagierten 
Mitgliedern.

Baustoffprofis - mehr als nur Transportleistung!
Werkstatt 

info@giesker-laakmann.de • Buxtrup 5, 48301 Nottuln

Spedition Truckwash Ausbildung • • •

Kommende Projekte – neue 
Wege in die Zukunft

Im kommenden Jahr ist ein Nottuln-Kalender 
geplant. Er soll mit seinen 12 Monatsbildern 

aufmerksam machen 
auf unser Dorf als Le-
bensgemeinschaft, die 
umliegenden Land- 
und Bauerschaften 
und die Schönheit 
der Baumberge. Hier 
kann sich jeder Bür-
ger mit seinen Foto-
grafien beteiligen 
und mitgestalten. 
Eine Jury wird dann 
jeweils die Kalender-
bilder auswählen und 
zusammenstellen. 

Für neue Ideen und 
Wege in die Zukunft 
ist der Verein aufge-
schlossen. Für diese 
lohnenswerte Arbeit 
braucht man enga-
gierte Mitglieder. In-

teresse geweckt? Johannes Moormann (Vor-
sitzender) gibt gerne Auskunft. Tel.: 02502 / 
7242.  

Mail: johannesmoormann@t-online.de.
In Kürze wird der Heimatverein mit einem 
Stand auf dem Wochenmarkt vertreten sein. 
Der Termin wird rechtzeitig bekannt gege-
ben.  

30
Jahre

. Pflege . Betreuung . Hauswirtschaft . Palliativ-Care

Immer an Ihrer Seite -

Pflegeberatungsbüro Meinert
Mauritzstraße 8 . 48301 Nottuln . Tel.: 0 25 02 / 90 15 525

........................................................................................................
info@pflegedienst-meinert.de . www.pflegedienst-meinert.de

mit Herz und Verstand

Über

Umweltfreundliche 
Reinigungs- und
Pflegeprodukte 
von JEMAKO

Baumberg 110 · 48301 Nottuln
Tel. 02502 6548 

  glose@jemako-mail.com  
www.jemako-shop.com/glose

Hans Glose
Ihre Beratung: Karin Glose

Selbständiger 
JEMAKO Vertriebspartner 
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Schöne Bücher, schauen Sie doch mal rein!
Tel.: 02502 1066 E-Mail: info@stiftsbuchhandlung.de

Shop: info@stiftsbuchhanldung.de

Nach meiner Kenntnis ist das Verb „singen“ Nach meiner Kenntnis ist das Verb „singen“ 
in einem bestimmten Milieu ziemlich nega-in einem bestimmten Milieu ziemlich nega-
tiv besetzt und hat mit Musik nichts zu tun. tiv besetzt und hat mit Musik nichts zu tun. 
Wer in einer polizeilichen Vernehmung oder Wer in einer polizeilichen Vernehmung oder 
vor Gericht singt,  will nicht unterhalten, vor Gericht singt,  will nicht unterhalten, 
Freude bereiten. Singen wird hier übersetzt Freude bereiten. Singen wird hier übersetzt 
mit  „auspacken,“ verbunden mit der Hoff-mit  „auspacken,“ verbunden mit der Hoff-
nung auf eine milde Bestrafung, aber auch nung auf eine milde Bestrafung, aber auch 
mit Verrat, wenn Namen fallen. „Du hast mit Verrat, wenn Namen fallen. „Du hast 
ja wohl nicht gesungen?“ Eine bei Insassen ja wohl nicht gesungen?“ Eine bei Insassen 
einer JVA oft gestellte Frage.einer JVA oft gestellte Frage.

Was kaum jemand vermutet. Eine Antwort Was kaum jemand vermutet. Eine Antwort 
kann auch lauten: „Ich singe gerne, es macht kann auch lauten: „Ich singe gerne, es macht 
mir Spaß.“mir Spaß.“

Tatsächlich wird auch in einer Justizvollzugs-Tatsächlich wird auch in einer Justizvollzugs-
anstalt (JVA) im wahrsten Sinne des Wortes anstalt (JVA) im wahrsten Sinne des Wortes 
gesungen. gesungen. 

Dazu habe ich den Chorleiter des MGV, Dazu habe ich den Chorleiter des MGV, 
Ludwig Wegesin, zu einem Gespräch gebe-Ludwig Wegesin, zu einem Gespräch gebe-
ten. Wegesin  ist Kirchenmusiker, studierte ten. Wegesin  ist Kirchenmusiker, studierte 
an der Kirchenmusikschule Aachen und der an der Kirchenmusikschule Aachen und der 
Musikhochschule Detmold mit Kantoren-Musikhochschule Detmold mit Kantoren-
Examen. Er ist spezialisiert auf Chor- und Examen. Er ist spezialisiert auf Chor- und 
Orchesterleitung. Seit 2022 arbeitet er stun-Orchesterleitung. Seit 2022 arbeitet er stun-
denweise in der JVA Münster mit Gefange-denweise in der JVA Münster mit Gefange-
nen. Dabei geht es nicht darum, diesen die nen. Dabei geht es nicht darum, diesen die 
„richtigen Flötentöne“ beizubringen, sondern „richtigen Flötentöne“ beizubringen, sondern 
ihren Alltag zu bereichern.ihren Alltag zu bereichern.

Wie kommt man als Musiker in eine Justiz-Wie kommt man als Musiker in eine Justiz-
vollzugsanstalt. „Als Organist der „Erlöser-vollzugsanstalt. „Als Organist der „Erlöser-
kirche“ Münster sprach mich die damalige kirche“ Münster sprach mich die damalige 
Pfarrerin an. Sie war auch als Seelsorgerin Pfarrerin an. Sie war auch als Seelsorgerin 
in der Justizvollzugsanstalt tätig.  Bis Ende in der Justizvollzugsanstalt tätig.  Bis Ende 
2021 begleitete eine  Organistin die Gottes-2021 begleitete eine  Organistin die Gottes-
dienste in der JVA Münster. Diese hörte auf. dienste in der JVA Münster. Diese hörte auf. 
Die Pfarrerin bot mir an, die dortigen Gottes-Die Pfarrerin bot mir an, die dortigen Gottes-

dienste musikalisch zu begleiten. Dort werden dienste musikalisch zu begleiten. Dort werden 
im Wechsel sowohl evangelische Gottesdienste im Wechsel sowohl evangelische Gottesdienste 
als auch katholische Messen gefeiert. Ich habe als auch katholische Messen gefeiert. Ich habe 
sofort zugesagt und das bis heute nicht be-sofort zugesagt und das bis heute nicht be-
reut.“reut.“

Was ihn erstaunte,  aber auch freute. Ein Was ihn erstaunte,  aber auch freute. Ein 
hochwertiger Flügel durfte benutzt werden hochwertiger Flügel durfte benutzt werden 
und kam sofort zum Einsatz. Jeden Dienstag und kam sofort zum Einsatz. Jeden Dienstag 
kommen interessierte Inhaftierte in einer kommen interessierte Inhaftierte in einer 
Chorgemeinschaft zusammen. Es werden die Chorgemeinschaft zusammen. Es werden die 
jeweiligen Lieder für die Gottesdienste ein-jeweiligen Lieder für die Gottesdienste ein-
geübt. geübt. 

„Es wird intensiv geprobt, die Sänger sind „Es wird intensiv geprobt, die Sänger sind 
konzentriert dabei. Sie sind höflich und konzentriert dabei. Sie sind höflich und 
freundlich. Mein Ziel ist es, einen zumindest freundlich. Mein Ziel ist es, einen zumindest 
zweistimmigen Chor aufzubauen,“ beschreibt zweistimmigen Chor aufzubauen,“ beschreibt 
er sein Engagement. Wenn man schon einen er sein Engagement. Wenn man schon einen 
Flügel zur Verfügung hat, kann man auch Flügel zur Verfügung hat, kann man auch 

KNAST UND GESANGKNAST UND GESANG
von Helmut Brandesvon Helmut Brandes

Ludwig Wegesin - Chorleiter des MGV

Klavierunterricht anbieten. Skeptische Frage: Klavierunterricht anbieten. Skeptische Frage: 
Das in einen Gefängnis? Ludwig Wegesin Das in einen Gefängnis? Ludwig Wegesin 
schmunzelt. „Im Einzelunterricht fiel mir ein schmunzelt. „Im Einzelunterricht fiel mir ein 
sehr begabter Klavierschüler auf.  Es war eine sehr begabter Klavierschüler auf.  Es war eine 
Freude ihn zu fördern. Sein Ziel ist, ein Exa-Freude ihn zu fördern. Sein Ziel ist, ein Exa-

men als Kirchenmusiker zu absolvieren. men als Kirchenmusiker zu absolvieren. 
Ende des Jahres wird er mit seiner zwei-Ende des Jahres wird er mit seiner zwei-
jährigen Ausbildung beginnen.“  Damit jährigen Ausbildung beginnen.“  Damit 
ist meine Frage wohl mehr als beantwor-ist meine Frage wohl mehr als beantwor-
tet.tet.

Eine realistische Perspektive für sein Eine realistische Perspektive für sein 
Leben nach dem Knast. Wenn das keine Leben nach dem Knast. Wenn das keine 
erfolgreiche Resozialisierung ist?erfolgreiche Resozialisierung ist?

Wie sieht Wegesin seine Arbeit ganz per-Wie sieht Wegesin seine Arbeit ganz per-
sönlich? sönlich? 

„Strafgefangene sind in der Regel kultu-„Strafgefangene sind in der Regel kultu-
rell wenig oder gar nicht sozialisiert. Ich rell wenig oder gar nicht sozialisiert. Ich 
möchte gerade diese Menschen an die möchte gerade diese Menschen an die 
Kultur heranführen, ein Kulturbewusst-Kultur heranführen, ein Kulturbewusst-
sein schaffen. Als Stützpunkt für ihr sein schaffen. Als Stützpunkt für ihr 
weiteres Leben.“weiteres Leben.“

Ein nicht ganz ernst gemeinter Vorschlag des Ein nicht ganz ernst gemeinter Vorschlag des 
Autors: Als Bewährungsauflage nicht nur So-Autors: Als Bewährungsauflage nicht nur So-
zialstunden verhängen, sondern die Teilnahme zialstunden verhängen, sondern die Teilnahme 
z.B. in einem Chor aufzuerlegen.z.B. in einem Chor aufzuerlegen.

Eine Erfahrung gibt mir Wegesin noch mit Eine Erfahrung gibt mir Wegesin noch mit 
auf den Weg. „Mir ist bewusst geworden, auf den Weg. „Mir ist bewusst geworden, 
welch hohes Gut die Freiheit ist. Wie wichtig welch hohes Gut die Freiheit ist. Wie wichtig 
selbstbestimmtes Handeln ist. Wenn ich nach selbstbestimmtes Handeln ist. Wenn ich nach 
draußen gehe, meinen Abend plane, geht es draußen gehe, meinen Abend plane, geht es 
für die Gefangenen zurück in ihre Zelle. für die Gefangenen zurück in ihre Zelle. 

Danke für dieses aufschlussreiche Gespräch.Danke für dieses aufschlussreiche Gespräch.



Wir danken Regina Nonhoff für 
Ihre Hilfe bei der Überarbeitung 

der Texte.
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hagebau-frieling.com

hagebebaumarkt B. Frieling GmbH & Co. KG
48301 Nottuln, Oststraße 1
Mo. - Fr. 8 - 19 Uhr, Sa. 8 - 18 Uhr

Garten. Bauen. Renovieren.
Alles für ein schönes Zuhause!

Es ist mir ein Anliegen, Sie persönlich auf 
diesem Wege anzusprechen. Ich freue mich, 
dass es dem Zeitungsteam des MGV ge-
lungen ist, auch in diesem Jahr den MAR-
TINIBOTEN herauszugeben. Verbunden 
mit viel Arbeit, die wegen der Recherchen 
auch sehr interessant war.  

Die Auswahl der Themen (Beiträge) ha-
ben wie immer einen direkten Bezug zu 
Nottuln. Mein besonderer Dank geht an 
unsere Anzeigenkunden. Ohne diese Un-
terstützung könnte diese Zeitung nicht 

AUF EIN WORT
Verehrte Leserinnen und Leser!

Helmut Brandes Wolfgang KirchesFranz Josef Hund

Die Zeitungsmacher

kostenlos in die Haushalte gelangen. Als 
Gegenleistung bietet der MGV eine nach-
haltige Marketing-Plattform. Die Anzeigen 
erreichen jeden Haushalt in Nottuln. Dort 
freut man sich auf die Zeitung.

Schöne Martinitage, gleichzeitig wünsche 
ich Ihnen im 
Namen unse-
rer Sänger-
gemeinschaft 
ein schönes 
Weihnachts-
fest und einen 
guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Der Männer-
g e s a n g v e r -
ein Nottuln 
wird auch im 

nächsten Jahr das Kulturleben bereichern. 

Wir freuen uns auf Sie. 
Franz Josef Hund 
(Vorsitzender)

Bestattungsvorsorge
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„Ehrlich gesagt waren wir nicht sicher, „Ehrlich gesagt waren wir nicht sicher, 
ob unser Chor die schwierige Coronazeit ob unser Chor die schwierige Coronazeit 
überstehen würde. Die erste Probe nach überstehen würde. Die erste Probe nach 
dieser erzwungenen langen Pause löste dieser erzwungenen langen Pause löste 
Freude aus. Freude aus. 
In Nottuln wird  der traditionsreiche In Nottuln wird  der traditionsreiche 
MGV das Kulturleben auch in Zukunft MGV das Kulturleben auch in Zukunft 
bereichern. bereichern. 
Wir haben aktive Sänger verloren, aus wel-Wir haben aktive Sänger verloren, aus wel-
chen Gründen auch immer. Aber grund-chen Gründen auch immer. Aber grund-
sätzlich dürfen wir feststellen, dass wir sätzlich dürfen wir feststellen, dass wir 
einen funktionierenden mehrstimmigen einen funktionierenden mehrstimmigen 
Männergesangverein haben“, so der Vor-Männergesangverein haben“, so der Vor-
sitzende Franz- Josef Hund, „Männer, die sitzende Franz- Josef Hund, „Männer, die 
Freude am Gesang in einer Gemeinschaft Freude am Gesang in einer Gemeinschaft 
haben“. haben“. 

Der neue Chorleiter, Ludwig Wegesin, Der neue Chorleiter, Ludwig Wegesin, 
schätzt „seinen“ Chor und lobt das har-schätzt „seinen“ Chor und lobt das har-

monische Miteinander.  Wie kann man monische Miteinander.  Wie kann man 
übermitteln, Männer zu begeistern, neue übermitteln, Männer zu begeistern, neue 
Sänger zu gewinnen?Sänger zu gewinnen?
Diese Frage im Vorstand führte zur Idee Diese Frage im Vorstand führte zur Idee 
einer etwas anderen Werbeaktion.einer etwas anderen Werbeaktion.

Zunächst mal neugierig machen. Das Zunächst mal neugierig machen. Das 
leistete eine Plakataktion „Mann singt“. leistete eine Plakataktion „Mann singt“. 
Ohne jede weitere Information. Was soll Ohne jede weitere Information. Was soll 
das denn? Dann auch noch mit einem of-das denn? Dann auch noch mit einem of-
fensichtlichen Rechtschreibfehler. Da wird fensichtlichen Rechtschreibfehler. Da wird 
schon mal nachgefragt.schon mal nachgefragt.

Die Rechnung ging auf. Anfang Mai Die Rechnung ging auf. Anfang Mai 
waren wir mit einem Infostand auf dem waren wir mit einem Infostand auf dem 
Nottulner Wochenmarkt vertreten und Nottulner Wochenmarkt vertreten und 
gut besucht. gut besucht. 

Nicht nur der Bürgermeister war von die-Nicht nur der Bürgermeister war von die-
ser Aktion angetan. ser Aktion angetan. 

Es wurden Gutscheine für ein Probesingen Es wurden Gutscheine für ein Probesingen 
verteilt, auch an Damen. Nicht ohne Hin-verteilt, auch an Damen. Nicht ohne Hin-
tergedanken. Als kostenloses Geschenk für tergedanken. Als kostenloses Geschenk für 
den Gatten vielleicht mit der Anregung, den Gatten vielleicht mit der Anregung, 
diesen anzuregen, zumindest eine Chor-diesen anzuregen, zumindest eine Chor-
probe zu besuchen.probe zu besuchen.

Für Damen schon deswegen nicht unin-Für Damen schon deswegen nicht unin-
teressant, weil es ihnen einen sturmfreien teressant, weil es ihnen einen sturmfreien 
Abend beschert. Abgesehen davon werden Abend beschert. Abgesehen davon werden 
diese auch in das gesellschaftliche Leben diese auch in das gesellschaftliche Leben 
des Chores eingebunden. Im MGV wird des Chores eingebunden. Im MGV wird 
nicht nur gesungen, sondern auch gefeiert. nicht nur gesungen, sondern auch gefeiert. 
Grundsätzlich mit Damenbegleitung. Das Grundsätzlich mit Damenbegleitung. Das 
jährliche Stiftungsfest, das Sommerfest als jährliche Stiftungsfest, das Sommerfest als 
auch der Jahresausflug sind beliebte Ver-auch der Jahresausflug sind beliebte Ver-
anstaltungen. anstaltungen. 

Dass Singen den Charakter formt, hat Dass Singen den Charakter formt, hat 
der bekannte Schriftsteller Erich Maria der bekannte Schriftsteller Erich Maria 
Remarque schon 1923 in einem Roman Remarque schon 1923 in einem Roman 
anschaulich beschrieben. anschaulich beschrieben. 

„Wer singt, stiehlt nicht, „Wer singt, stiehlt nicht, 
mordet nicht mordet nicht 

und versucht nicht und versucht nicht 
die Regierung zu stürzen.“die Regierung zu stürzen.“

Vielleicht sollte darüber nachgedacht wer-Vielleicht sollte darüber nachgedacht wer-
den, Gesangvereine zu unterstützen.den, Gesangvereine zu unterstützen.

WERBUNG IN EIGENER SACHEWERBUNG IN EIGENER SACHE

Neue Sänger für den ChorNeue Sänger für den Chor

MANN
        SINGT!

Agentur für 
Haushaltshilfe

☎ 02594 • 919 03 20
kreis-coesfeld@afh-nrw.de
www.afh-nrw.de

Claus Breitfeld  
Teamleitung 
Kreis Coesfeld 

Kostenlose Haushaltshilfe 
über Ihre Pflege- und Krankenkasse

❤ ab Pflegegrad 1 
❤ bei Schwangerschaft 
❤  nach ärztlicher Verordnung

Bodelschwinghstr. 38 . 48301 Nottuln
Telefon 025 02 / 221 27 80

Mo-Fr: 9:00–20:00, Sa: 8:00–19:00

Von Helmut Brandes
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M G V- B r i e f m a r k eM G V- B r i e f m a r k e
Die MGV-Nottuln-Briefmarke ist eine 
seltene Briefmarke aus dem Jahr 2023, 
von der nur 60 Stück gedruckt wurden. 
Aufgrund ihres einzigartigen Designs und 
Motivs ist sie zu einer gefragten Briefmar-
ke unter Sammlern seltener Briefmarken 
geworden.

Die MGV-Nottuln-Briefmarke wurde im 
Rahmen des Programmes 'Deine Briefmar-
ke' von der Deutschen Post vom MGV-
Nottuln herausgegeben. Sie enthält eine 
detaillierte Abbildung des neuen Logos 
sowie die Inschrift „MGV Nottuln“.

Heute sind diese seltenen Briefmarken 
bei Sammlern sehr begehrt und können 
auf dem Markt hohe Preise erzielen. Zwei 
postfrische Exemplare sind noch vorhan-

den und werden von den Einsendern einer 
Postkarte mit dem Wort 

MGV-BRIEFMARKE 

bis zum 30.11.2023 an den MGV-Nottulnbis zum 30.11.2023 an den MGV-Nottuln
Postfach 1103 Postfach 1103 
48301 Nottuln48301 Nottuln
verlost. verlost. 

Ihr Toyota Partner in Nottuln!
Otto-Hahn-Straße 17  48301 Nottuln
www.toyota-gehrmann.de

Bitte beachten Sie die Beilage!Bitte beachten Sie die Beilage!

DEINE STIMME DEINE STIMME 
IST IST 

GEFRAGT!GEFRAGT!
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